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Am 23. Juni von 13.30 bis 16 Uhr (Achtung, 
Startzeit geändert!) findet in der Stadthalle 
das erste Jugendforum in Tauberbischofs-
heim statt. Ab 12 Uhr gibt es vor und in 
der Stadthalle eine „Warm-up-Party“ mit 
Musik, Lounge, Cocktailbar und Unterhal-
tungsprogramm. Nach dem Jugendforum 
werden alle Teilnehmer zum gemeinsa-
men Freibadbesuch eingeladen. 

Bis zum 5. Juni hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, Vorschläge und Ideen ein-
zureichen. Inzwischen wurden fünf große 
Themen ausgemacht, die die Jugendlichen 
in der Stadt interessieren:
Zum einen besteht der Wunsch nach ei-
ner jugendfreundlichen Gestaltung des 
Schwimmbads sowie einer Neugestaltung 
des Schulhofs des Matthias-Grünewald-

Gymnasiums. Auch erhoffen sich die Ju-
gendlichen die Einrichtung eines städti-
schen Jugendtreffs für ältere Jugendliche, 
zusätzlich zum bereits bestehenden Ju-
gendhaus. Die 14- bis 18jährigen brachten 
außerdem den Wunsch nach einem Ferien-
programm für ihre Altersklasse vor sowie 
den Ausbau der städtischen Social-Media-
Aktivitäten, beispielsweise auf Snapchat 
oder Instagram. 
Wer Interesse hat, über diese Themen ge-
meinsam mit Mitarbeitern, Stadträtinnen 
und Stadträten zu diskutieren und neue 
Ideen zu entwickeln, kann sich noch bis 
zum 23. Juni zum Jugendforum anmelden.
Informationen und Anmeldung zur Teil-
nahme telefonisch unter 09341/803-17 
oder per Mail an christian.gros@tauberbi-
schofsheim.de.
Für die Teilnehmer entfällt die sechste 
Schulstunde. Unter den Teilnehmern am 
Jugendforum werden außerdem 20 Zeh-
nerkarten für das Freibad verlost. 
Zukünftig soll das Jugendforum mindes-
tens einmal im Jahr stattfinden und den 
Jugendlichen die Gelegenheit geben, zu-
sammen mit der Verwaltung, Stadträtin-
nen und Stadträten aktuelle Themen und 
Projekte in Workshops zu diskutieren.

Das Team rund um Christian Gros (r.) lädt alle Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren ein, 
beim Jugendforum gemeinsam zu diskutieren und neue Ideen zu entwickeln.
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Pfingstmontag in Distelhausen: Auch in 
diesem Jahr erfreute sich die Reiterprozes-
sion mit Reiter- und Pferdesegnung einem 
großen Zuspruch. Reiter und Gespanne 
trafen sich an der St. Markus-Kirche.
Pünktlich um 9.30 Uhr setzte sich dann 
die Prozession, angeführt von den Dis-
telhäuser Ministranten mit der St.-Wolf-
gangs-Standarte mit Dekan Gerhard Hauk, 
Bürgermeister Wolfgang Vockel, Landrat 
Reinhard Frank und Ortsvorsteher Lothar 
Lauer in Bewegung. Ziel war die Wolf-
gangskapelle mit dem folgenden Fest-
gottesdienst. Dekan Gerhard Hauk stellte 
Pfingsten, die Geburtsstunde der Kirche, in 

Sommerschule der aim 
in Tauberbischofsheim

Potenziale stärken, lernen 
und Spaß haben 

In der letzten Sommerferienwoche fin-
det vom 4. bis 8. September in Tauberbi-
schofsheim bereits zum vierten Mal eine 
Sommerschule statt. Die Sommerschule ist 
ein Kooperationsprojekt der aim und dem 
Schulzentrum am Wört in Tauberbischofs-
heim und wird durch das Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg unterstützt. Das Angebot richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler der Haupt-, 
Werkreal- und Gemeinschaftsschulklassen 
7 und 8. 
Auf dem Programm stehen jeden Tag drei 
Lerneinheiten in den Fächern Deutsch, Ma-
thematik und Englisch. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten dadurch die Möglich-
keit, sich in ungezwungener Atmosphäre 
auf das nächste Schuljahr vorzubereiten, 
neue Motivation zu finden und Lücken 

den Mittelpunkt seiner Predigt. Er rief dazu 
auf, mutig für das einzutreten, für was wir 
glauben und wie wertvoll uns dieser Glau-
be an Jesus Christus ist. Die Zukunft der 
Kirche sieht er darin, was daheim in den 
Familien geschieht, an den Kinderbetten, 
am Mittagessen: Hier müsse der Glaube 
von den Eltern und Familien an die Kinder 
und Jugendlichen weitergegeben werden.
Der Gottesdienst wurde von der Musikka-
pelle Distelhausen mitgestaltet. Anschlie-
ßend wurden die über 80 Pferde mit ihren 
Reitern gesegnet, viele feierten anschlie-
ßend im Festzelt weiter.   

Bk/Foto: Kurt Baumann

Wolfgangsfest in Distelhausen

im Schulstoff aus vorhergegangenen 
Schuljahren zu schließen. Darüber hinaus 
erwartet die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein abwechslungsreiches Freizeit-
programm. Durch Outdooraktivitäten kön-
nen sie selbst aktiv werden, andere - aber 
auch sich selbst - besser kennenlernen und 
ihre Sozialkompetenzen stärken. 
Abgerundet wird die Woche mit einem Ab-
schlussfest, an dem die Jugendlichen ihren 
Eltern, Freunden und Verwandten zeigen, 
was sie über die Woche hinweg gelernt ha-
ben. 
Ein bestimmter Notendurchschnitt ist für 
die Anmeldung nicht maßgeblich. Der 
Besuch der Sommerschule ist für die Schü-
lerinnen und Schüler dank der Unterstüt-
zung der Dieter Schwarz Stiftung unent-
geltlich.

Nähere Informationen erteilt: 
Sabrina Schade 
Telefon: 07131 39097-375 
E-Mail: schade@aim-akademie.org 
Internet: www.aim-akademie.org

Zufahrt zum Marktplatz ab 
26. Juni gesperrt

 
Nachdem nun die Pflasterarbeiten an der 
West- und Ostseite des Marktplatzes pünkt-
lich abgeschlossen sind, ist die Bautätigkeit 
nur noch auf den mittleren Marktplatzbe-
reich beschränkt. Am vergangenen Montag 
haben die Pflasterarbeiten im mittleren Be-
reich begonnen, ab dem 26. Juni erfolgt die 
Sperrung des letzten Sanierungsbereiches 
vor dem Rathaus, von der St. Lioba-Straße bis 
zur Ecke-Rathaus/ Blumenstraße. Die west-
liche Zufahrt auf den Marktplatz ist dann 
vorerst nicht mehr möglich, der Marktplatz 
kann aber weiterhin über Blumenstraße und 
durch die Frauenstraße befahren werden.
Die Asphaltschicht im Bereich vor dem Rat-
haus wird bis zum Altstadtfest fertiggestellt, 
anschließend beginnen die Tiefbauarbeiten 
an der Ecke Frauenstraße/Blumenstraße. 
Damit ist das Parken auf dem Marktplatz 
weiterhin nicht möglich. Alternative, barrie-
refreie Parkplätze finden sich beispielsweise 
hinter dem Rathaus sowie wie gewohnt in 
der Parkgarage Ringstraße.
Der Wochenmarkt wird weiter auf dem 
Marktplatz stattfinden, die genaue Platzie-
rung wird je nach Baustand festgelegt. Die 
Geschäfte sind über die neue Pflasterung 
normal erreichbar.
Die Stadtverwaltung bittet darum, die Zu-
fahrtswege für Baufahrzeuge freizuhalten.

Kinderflohmarkt 
beim Altstadtfest

 
Am Altstadtfest-Wochenende vom 7. bis 
zum 9. Juli findet traditionell wieder der 
Kinderflohmarkt statt: Interessierte sind 
eingeladen zum Bummeln, Schauen und 
im besten Fall auch Feilschen. In diesem 
Jahr können sich die jungen Händler in der 
Altstadt rund um das Fest platzieren. Die 
jungen Verkäufer bieten ihr ausgedientes 
Spielzeug, Kuscheltiere, Bücher und Kin-
derkleidung bis nachmittags zum Verkauf 
an. Bis Freitag, 7. Juli können die Zulas-
sungen zum Flohmarkt in der Tourist-Info, 
Marktplatz 8, abgeholt werden.
Der Verein zur Förderung des Altstadtfestes 
erhebt für die Anmeldung – ob für einen 
oder beide Tage - ein fixes Standplatzent-
gelt von 1 Euro pro Verkäufer. Die Zulas-
sungen werden am Veranstaltungstag 
kontrolliert. Kurzentschlossene, die ihre 
Teilnahme vom Wetter abhängig machen 
wollen, können gegen einen Kostenbei-
trag von 2 Euro am Flohmarkt teilnehmen. 
Die Gebühr ist vor Ort zu errichten. Die Ein-
nahmen kommen dem Kinderprogramm 
am Sonntagnachmittag zugute.
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Kinderferienprogramm in den 
Sommerferien

Die schönste Zeit des Jahres rückt immer 
näher, sechs Wochen Sommerferien stehen 
vor der Tür. Damit alle daheim gebliebenen 
Schülerinnen und Schüler ihre Ferien auch 
in diesem Jahr wieder abwechslungsreich 
gestalten können, hat das städtische Fa-
milienbüro mit tatkräftiger Unterstützung 
vieler Vereine, Unternehmen, Behörden 
und Institutionen ein buntes Ferien- und 
Freizeitprogramm zusammengestellt. Viele 
tolle Ideen und Beiträge wurden vorberei-
tet, so dass Kinder und Jugendliche in den 
Ferien auf sommerliche Entdeckungsrei-
se durch die Stadt und ihr Umland gehen 
können. Kinder und Jugendliche dürfen 
sich auf Angebote von Sport, Musik bis hin 
zu Betriebsbesichtigungen, Kochen und 
Kunst freuen. Die Programmhefte werden 
derzeit gedruckt und in den nächsten Ta-
gen an die Schüler der 1. bis 8. Klasse an 
den örtlichen Schulen sowie an die derzei-
tigen Kindergartenkinder, die ab Septem-
ber eine Grundschule besuchen, verteilt 
und liegen auch im Familienbüro der Stadt 
Tauberbischofsheim kostenfrei aus.

Auch in diesem Jahr kann man sich für 
das Ferienprogramm nicht nur persön-
lich, sondern auch online unter www.
tauberbischofsheim.feripro.de anmelden. 
Das Onlineportal wird am Samstag, 15. 
Juli um 9 Uhr freigeschaltet und steht in 
den kompletten Sommerferien zur Ver-
fügung. Persönliche Anmeldungen wer-
den am gleichen Tag von 9 Uhr bis 11 
Uhr im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
(Verwaltungsgebäude Klosterhof ) entge-
gengenommen. Ab Montag, 17. Juli sind 
weitere persönliche Anmeldungen im Fa-
milienbüro der Stadtverwaltung (Verwal-
tungsgebäude Klosterhof ) möglich. Das 
Formular für persönliche Anmeldung und 
das Programmheft stehen voraussichtlich 
ab nächster Woche auf der städtischen 
Homepage www.tauberbischofsheim.de 
zum Download bereit. Anmeldungen auf 
der Mailbox, per E Mail oder außerhalb der 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 8 Uhr 
bis 12.30 Uhr sowie Donnerstag, 14 Uhr bis 
17.30 Uhr) können aufgrund der Chancen-
gleichheit nicht berücksichtigt werden.
Neben den eigenen Kindern kann auch der 
Nachwuchs einer befreundeten Familie an-
gemeldet werden. Dies ist jedoch auf eine 
Familie beschränkt. Die Teilnahmegebühr 
von einem Euro pro Kind und Veranstal-
tung fließt in die Finanzierung des Projek-

tes. Vor Ort können bei den Veranstaltun-
gen noch zusätzliche Gebühren anfallen.
Seit der Saison 2010 wird das städtische 
Ferienprogramm vom Familienbüro orga-
nisiert, das seit September 2009 für alle 
familienrelevanten Aufgaben der Stadt 
Tauberbischofsheim zuständig ist. Das Fa-
milienbüro ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Familien und berät in allen Fragen rund 
um die Betreuung von Kindern jeder Al-
tersgruppe.
INFO: Weitere Informationen gibt es im 
städtischen Familienbüro bei Ella Krause, 
Tel. 09341/803-54; E-Mail: ella.krause@
tauberbischofsheim.de und Angelika Rein-
hart, Tel. 09341/803-55; E-Mail: angelika.
reinhart@tauberbischofsheim.de

 Anmeldung 
zum Fußverkehrs-Check

 
Die Stadt Tauberbischofsheim lädt inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zur Teilnahme an den Fußverkehrs-Checks 
ein. Tauberbischofsheim nimmt an dem 
vom Land Baden-Württemberg geförder-
ten Projekt teil, bei dem 15 Kommunen 
in der Fußverkehrsförderung unterstützt 
werden. Bei den Fußverkehrs-Checks dis-
kutieren Bürgerinnen und Bürger, Politik 
und Verwaltung gemeinsam die Situation 
vor Ort. „Wir wollen vor allem sichere Wege 
für Jung und Alt, aber ebenso den be-
sonderen Anliegen und Bedürfnissen der 
älteren oder körperlich eingeschränkten 
Mitbürger gerecht werden, deshalb wer-
den wir im Zuge der Veranstaltung gerne 
die Meinung der Betroffenen anhören“, so 
Bürgermeister Wolfgang Vockel.
Der Fußverkehrs-Check setzt sich aus ver-
schiedenen Bausteinen zusammen. Ge-
startet wird mit der Auftaktveranstaltung 
am 17. Juli 2017 um 17.30 Uhr in der 
Stadthalle.
Dabei werden Themen und Strecken der 
Begehungen vorgestellt und gemeinsam 
mit Vertretern der Politik und Verwaltung, 
der Verbände sowie den Bürgerinnen und 
Bürgern diskutiert. Am 25. Juli geht es um 
16.30 Uhr in der ersten Begehung dann 
zu Fuß durch die Stadt, vor Ort werden 
Schwachstellen ermittelt und mögliche 
Lösungsansätze diskutiert. Daraus werden 
im Anschluss Maßnahmenvorschläge zur 
Fußverkehrsförderung entwickelt, die auf 
einem Abschlussworkshop vorgestellt und 
erörtert werden. Das Fachbüro Planersoci-
etät wird den Prozess begleiten und von 

außen neue Impulse in die Diskussion ein-
bringen.
Anmelden können sich Interessierte bis 
zum 10. Juli unter Tel. 09341/803-40 oder 
silke.fischer@tauberbischofsheim.de. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Informationen für eine erfolg-
reiche Existenzgründung

Eine kostenfreie Informationsveranstal-
tung für Existenzgründer bietet die Wirt-
schaftsförderung Main-Tauber-Kreis in 
Zusammenarbeit mit der Kreisstadt Tau-
berbischofsheim am Donnerstag, 6. Juli, 
um 18 Uhr im Verwaltungsgebäude Klos-
terhof, Sitzungszimmer „Klosterhof“, 2. OG, 
Hauptstraße 37 in Tauberbischofsheim an.
Angesprochen sind Menschen, die den 
Schritt in die Selbständigkeit wagen möch-
ten oder schon länger mit diesem Gedan-
ken spielen. Da ein solches Projekt gut 
durchdacht und gründlich vorbereitet sein 
muss, findet hierzu eine Informationsver-
anstaltung statt.
Die Referentin Ursula Burkert gibt Hilfe-
stellung und Tipps aus der Praxis für einen 
erfolgreichen Start in die Existenzgrün-
dung. Sie war langjährige Projektleiterin 
für Existenzgründung und Persönlich-
keitsentwicklung der Steinbeisberatungs-
zentren GmbH und Geschäftsführerin des 
Zentrums für Persönlichkeitsentwicklung 
Tauberfranken.
Ein weiterer Termin folgt am Donnerstag, 
21. September in Wertheim. Interessen-
ten an der Informationsveranstaltung 
sollten sich bei der Wirtschaftsförderung 
Main-Tauber-Kreis, E-Mail: wirtschaftsfoer-
derung@main-tauber-kreis.de, Telefon 
09341/82-5812 oder bei der Wirtschafts-
förderung der Kreisstadt Tauberbischofs-
heim, E-Mail: barbara.kuhn@tauberbi-
schofsheim.de, Telefon 09341/80350, oder 
direkt bei Referentin Ursula Burkert, mobil 
0171/5213030, anmelden.
Eine weitere Orientierung für Existenz-
gründer bietet das „GründungsNavi Main-
Tauber-Kreis“ der Wirtschaftsförderung 
Main-Tauber-Kreis. In dem 32 Seiten um-
fassenden Führer sind wichtige Adressen 
von Institutionen und Ämtern sowie hilf-
reiche Tipps aufgeführt. Die Broschüre 
„GründungsNavi Main-Tauber-Kreis“ ist un-
ter www.main-tauber-kreis.de/veroeffent-
lichungen als PDF oder in gedruckter Form 
beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis, Wirt-
schaftsförderung, Gartenstraße 1, 97941 
Tauberbischofsheim, Telefon 09341/82-
5812, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@
main-tauber-kreis.de  erhältlich.
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Am ersten Juli-Wochenende heißt es zum 
zweiten Mal in Tauberbischofsheim: Rein 
in die Bobby-Cars und runter den Berg! 
Der Verein „Tauber Panthers“, ein Zusam-
menschluss Bobby-Car verrückter Tauber-
bischofsheimer, veranstaltet am 1. und 2. 
Juli die zweite Badische Big-Bobby-Car 
Meisterschaft in Tauberbischofsheim. Mit-
machen kann jeder: Egal, ob 3-Jähriger 
Bobby-Car-Neuling oder 70-Jähriger Renn-
fahrer. Die Strecke verläuft 555 Meter über 
den Stauferring und die Duderstädter Al-
lee. Natürlich geht die Sicherheit vor. Für 
Kinder ist eine verkürzte Strecke eingerich-
tet. Ebenfalls locken eine Hüpfburg und 
ein Festzelt mit Bewirtung.
An zwei Tagen starten die verschiedenen 
Klassen von der Kinderklasse bis zu den 
Profis, die auch an der offiziellen Weltrang-
listen-Wertung teilnehmen. Samstags sind 
die Jugendklasse, die Amateurklasse sowie 
die Kategorie „Fun- und Original Bobby 
Car“ an der Reihe. Am Sonntag folgen ver-

Diamantenes Priesterjubiläum von Pfarrer Robert Geiger
Schon von klein auf hatte Robert Geiger 
die Kirche im Blick: Sein Elternhaus in un-
mittelbarer Nachbarschaft zur Stadtkirche 
St. Martin, hier war er Ministrant, hier folg-
te er seiner Berufung. An Pfingsten 1957 
stand er als Primiziant in St. Martin im 
Mittelpunkt, nun feiert er 60 Jahre später 
ebenfalls am Pfingstfest in dieser Kirche 
sein Diamantenes Weihejubiläum.
Dekan Gerhard Hauk begrüßte zu diesem 
Pontifikalamt neben dem Jubilar beson-
ders Weihbischof Dr. Michael Gerber aus 
Freiburg und die Priester, die den Got-
tesdienst am Altar mitfeierten, Hansjörg 
Ghiraldin, Steffen Jelic, Herbert Müller, Dr. 

Damian Samulski, Kaplan Steffen Schölch 
sowie die Diakone Günter Holzhauer und 
Alois Ganz. Unter den vielen Mitfeiernden 
waren auch Mitchristen, die vor 60 Jahren 
bei der Primiz dabei waren. 
Zum Schluss ergriff der Jubilar das Wort, 
der allen Mitwirkenden, auch den vielen 
Ministranten bis hin zur Kolpingfamilie mit 
der Fahne für dieses große, schöne Fest 
dankte. Das Fest ging anschließend im 
Winfriedheim mit Beiträgen des Offenen 
Singtreffs unter Leitung von Mechthild 
Geiger und Grußworten weiter.
Bürgermeister Wolfgang Vockel griff die 
Predigtworte des Weihbischofs auf: So wie 

schiedene Kinderklassen sowie die Profis 
und Teams. In den Mannschaften sind je-
weils drei Fahrer zugelassen. Jedes Kind 
bekommt ein Geschenk. 
Die Veranstalter weisen darauf hin, dass 
ein eigenes Fahrzeug, Schutzbekleidung 
und Helm mitgebracht werden müssen. 
In den Kinderklassen sind nur Bobby-Cars 
im Originalzustand erlaubt. Anmeldungen 
sind bis 45 Minuten vor dem Start der je-
weiligen Klasse beim Organisationsteam 
möglich. Je nach Klasse und Teamgröße 
wird eine Startgebühr von maximal 7 Euro 
erhoben.
Die Parkplätze befinden sich an der Wert-
heimer Straße Richtung Impfingen auf der 
linken Seite und sind mit einem riesigen 
Bobby-Car gekennzeichnet.

INFO: Weitere Informationen gibt es auf 
der Facebook-Seite „Bobby Car Rennen 
Tauberbischofsheim“ sowie per E-Mail an 
bcsc-tauberbischofsheim@t-online.de. Der 

Veranstaltungsflyer liegt unter anderem in 
der Tourist-Info, im Verwaltungsgebäude 
Klosterhof sowie im Landratsamt aus.

2. Badische Big-Bobby-Car Meisterschaft
Rennen am 1. und 2. Juli 

ein Diamant recht selten sei, so könne er 
auch selten jemand zu einem 60jährigen 
Jubiläum gratulieren, aber 60 Jahre Pries-
ter sei wirklich eine Berufung. Bürgermeis-
ter Vockel würdigte das Wirken des „Ur-
TBB’lers“ Robert Geiger als Subsidiar in der 
Seelsorgeeinheit Tauberbischofsheim, er 
bringe sich auf vielfältige Weise ehrenamt-
lich ein, weshalb bestimmt nicht von "Ru-
hestand" die Rede sein könne, erwähnte 
lobend die von ihm gestifteten zwei Fried-
hofsglocken und ging auf sein Mal-Hobby 
ein, auf das sich auch das Geschenk der 
Stadt neben einem guten Tropfen Edel-
berg bezog. 

Nach abschließenden Gratulationen sei-
tens der Vertreter von St. Laurentius Bret-
ten, Hermann Friedmann und Elisabeth 
Nowak, gehörte das Schlusswort daraufhin 
Robert Geiger, der das Augenmerk auf den 
Wandel innerhalb seines Umfeldes lenkte. 
Er bedauerte, dass es immer weniger Pries-
ter gebe, umso wichtiger sei aber, dass die 
Kirche vor Ort bleiben müsse. Er sei glück-
lich, nun in Tauberbischofsheim, seiner se-
henswerten Heimatstadt mit seinen Men-
schen, leben zu dürfen und dankte allen 
Rednern für die würdigenden Worte.     

Text / Foto: Kurt Baumann
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Platzkonzert mit dem Musik-
verein Dittwar und den Volks-

tänzern 
Am Samstag, 1. Juli gibt es wieder Unter-
haltung in der Fußgängerzone und auf 
dem Marktplatz: Beim vierten Platzkonzert 
des Jahres präsentieren sich der Volks-
tanzkreis und der Musikverein Dittwar in 
der Innenstadt. In der Zeit von 10.30 Uhr 
bis 12 Uhr können Tauberbischofsheimer 
und Besucher die Klänge der Kapelle und 
die Einlagen des Volkstanzkreises genie-
ßen.  Weitere Platzkonzerte finden am 5. 
August, 2. September und 7. Oktober statt. 
Interessierten Vereinen, Organisationen 
und Einrichtungen wird angeboten, sich 
im Rahmen der weiteren Platzkonzerte auf 
dem Marktplatz zu präsentieren. Hierzu 
bei der Stadtverwaltung unter Tel.: 803-25 
melden.

„Aufgeben gibt’s nicht!“
Der Syrer Mohammad Al Najjar lebt seit 

zwei Jahren in Tauberbischofsheim

2015 versuchten insgesamt mehr als eine 
Million Menschen die Einwanderung über 
das Mittelmeer in die EU. Einer davon lebt 
seit zwei Jahren in Tauberbischofsheim: 
Mohammad Al Najjar ist 19 Jahre alt und 
ursprünglich aus Syrien. Vor zwei Jahren 
flüchtete er gemeinsam mit seinem Bruder 
und macht inzwischen im ersten Lehrjahr 
eine Ausbildung zum Holzmechaniker bei 
VS. Er scheint also angekommen und zu-
frieden – zumindest auf den ersten Blick. 
Die Entscheidung mit seinem Bruder die 
Heimat Syrien zu verlassen und die Flucht 
an sich waren allerdings sehr schwer. Eltern 
und Großmutter sind zu alt und blieben in 
Syrien zurück. Die Schwester floh mit ihrer 
Familie in den Irak. 
„Die Flucht war problematisch“, sagt er. Drei 
Monate dauerte die Reise von Syrien nach 

Deutschland. Zunächst ging es zu Fuß und 
mit dem Bus in die Türkei, dort blieben sie 
zwei Wochen und fuhren dann weiter den 
gefährlichen Weg mit dem Boot nach Grie-
chenland. Zu diesem Zeitpunkt konnten 
weder er noch sein Bruder schwimmen. In 
Griechenland mussten die beiden 15 Tage 
auf ihre Aufenthaltspapiere für drei Tage 
warten, der Andrang war groß. Zu Fuß ging 
es dann weiter nach Mazedonien und Ser-
bien. Ein Schlepper versprach ihnen dort 
gemeinsam mit fünf anderen Flüchtlingen 
für viel Geld die Mitnahme nach Deutsch-
land. Die Reise endete jedoch bereits an der 
ungarischen Grenze. Dort wurde die Grup-
pe im Zug durch die ungarische Polizei in 
Gewahrsam genommen, die sie „wie Tiere 
behandelten“. Ohne Essen und Trinken 
wollte man sie zunächst in die Hauptstadt 
in ein Heim bringen. Wieder versuchten sie 
es mit einem Schlepper: Diesmal schafften 
sie es tatsächlich mit einer 15-köpfingen 
Gruppe nach Passau, weiter über München 
und für drei Monate in die Landeserstauf-
nahmestelle Meßstetten. Mohammad war 
zu dieser Zeit 17 Jahre alt.

„Nach 20 Minuten stand ich wieder am 
Ausgangspunkt“
Letztendlich kam er nach drei Monaten 
nach Tauberbischofsheim, wo er bis heute 
lebt. Erst wohnte er vorläufig in der Albert-
Schweizer-Straße, inzwischen hat er mit 
seinem Bruder eine eigene Wohnung be-
zogen. Sein erster Eindruck von Tauberbi-
schofsheim? Da er zuvor in Damaskus leb-
te, fand er die Stadt zunächst schon sehr 
klein. „Ich bin zu Beginn einfach mal loss-
paziert und war nach 20 Minuten wieder 
am Ausgangspunkt“, lacht er. Allerdings 
haben seiner Meinung nach Kleinstädte 
durchaus Vorteile. „Ich kann hier alles zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad erledigen. Und 
so viele Leute haben mir hier geholfen -  In 
einer Großstadt würde ich nie so eine Un-
terstützung bekommen.“
Doch der Anfang in Tauberbischofsheim 
war holprig. Zu Beginn besuchte er eine 
sogenannte „VAOB“-Klasse („Vorqualifi-
zierung Arbeit und Beruf ohne Deutsch-
kenntnisse der beruflichen Schulen“) in 
der Gewerblichen Schule, um erst einmal 
Deutsch zu lernen. Danach konnte er ins 
reguläre Schulsystem wechseln. In seiner 
neuen Klasse fühlte er sich anfangs sehr 
fremd. „Man ist der Neue, versteht zusätz-
lich die Menschen nicht gut und sieht auch 
noch ganz anders aus.“ Auch spürt er im 
Alltag skeptische Blicke. „Vor allem mein 
Bart wird von vielen kritisch betrachtet. 

Aber nicht jeder mit Bart ist doch gleich 
ein Terrorist! Ich möchte mich ungern des-
halb rasieren und schlechter aussehen als 
vorher“, lächelt er. 
Zu dieser Zeit hätte er oftmals fast auf-
gegeben. Silke Bartholme, Lehrerin für 
Deutsch und Englisch an der Gewerblichen 
Schule, stand ihm mit Rat und Tat zur Seit 
und ermunterte ihn, nicht aufzugeben. 
„Aufgeben gibt’s nicht!“ sagt er nun selbst 
und es hat sich gelohnt. Nach und nach 
fühlte er sich in der Schule angenommen 
und inzwischen hat er einige deutsche 
Freunde gefunden. 
Für seine Ausbildungsstelle bei VS musste 
er sich dem normalen Auswahlverfahren 
stellen und überzeugte. Seine Tätigkeit 
gefällt ihm sehr und er hofft, dass er die 
drei Jahre gut absolvieren kann. Während 
seine Kollegen in der Berufsschule nur die 
fachlichen Inhalte kennen müssen, lernt er 
zusätzlich deutsche Fachbegriffe, um die 
Fragen in den Tests verstehen und beant-
worten zu können. Zusätzlich sprechen 
die Lehrer oft schnell und mit Dialekt, eine 
große Herausforderung für Mohammad. 
„Doch gerade diese Herausforderungen 
haben mich sehr vorangebracht“, sagt er. 

Schon als Flüchtling geboren
Zwei große Wünsche hat er allerdings: Sein 
erster Wunsch ist ein deutscher Pass. Den 
könnte er nach fünf Jahren Aufenthalt mit 
einer festen Arbeitsstelle in Deutschland 
erhalten. „Das wäre das erste Mal in mei-
nem Leben, dass ich einem Staat angehö-
re“, sagt er. Denn „ich bin schon als Flücht-
ling geboren.“ Sein Großvater war ein 
geflohener Palästinenser, in Syrien gilt da-
mit die gesamte Familie als staatenlos und 
darf nur eingeschränkt das Land verlassen. 
Mohammads zweiter und größter Wunsch 
ist das Wiedersehen mit seiner Familie. 
Seine zwei Nichten kennt er ausschließ-
lich über das Smartphone. „Ich bin ja noch 
nicht besonders alt und mir fehlen meine 
Eltern, die sich um mich kümmern und für 
mich da sind.“ Zwar sind seine Freunde hier 
ein Familienersatz geworden, doch er hofft 
sehr, dass er seine Familie bald wiederse-
hen kann. Alleine würde er das alles nicht 
schaffen, deshalb ist er den vielen ehren-
amtlichen Helfern und seinem Arbeitgeber 
sehr dankbar und zuversichtlich, dass er 
hier in Deutschland – und am liebsten in 
Tauberbischofsheim – bleiben kann. „Man 
muss sich immer wieder selbst aufbauen, 
um das zu schaffen“, meint er. 
In der Stadt freut man sich über so positi-
ve Beispiele für Mohammad Al Najjar. Bür-
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germeister Wolfgang Vockel ist überzeugt, 
dass die Stadt von Mitbürgern wie Mo-
hammad Al Najjar profitieren kann: „Herr 
Najjar leistet nicht nur mit seiner Arbeits-
kraft einen wichtigen Beitrag in unserer 
Stadt. Er trägt zu einem offenen und viel-
fältigen Tauberbischofsheim bei. An einem 
friedlichen Zusammenleben in unserer 
Gesellschaft sollte jeder von uns arbeiten.“ 
Gerade auf dem städtischen Wohnungs-
markt ist die Lage noch lange nicht ent-
spannt: Sobald die Asylbewerber an-
erkannt sind oder spätestens nach 24 
Monaten müssen sie ihre Gemeinschafts-
unterkunft verlassen und sich auf dem 
freien Wohnungsmarkt eine neue Bleibe 
suchen. Der Helferkreis Asyl steht tatkräf-
tig zur Seite, doch noch immer fehlen zahl-
reiche Wohnmöglichkeiten in Tauberbi-
schofsheim. Wer vermieten möchte, kann 
sich direkt in der Stadtverwaltung unter 
der Tel. 09341/803-29 oder -68 melden.

„Es ist nie zu spät, ein Instrument zu erler-
nen“, unterstreicht Musikschulleiter Johan-
nes Wienand. Bis zum 14. Juli können sich 
Musikbegeisterte und solche, die es noch 
werden wollen, an der Richard-Trunk-Mu-
sikschule anmelden. Unter dem Motto „Le-
benslanges Lernen“ steht die Musikschule 
allen Altersklassen offen.  
Der Weg zur Musik beginnt in Tauberbi-
schofsheim bereits ab einem Alter von fünf 
Monaten im Eltern/Kind-Kurs und setzt 
sich fort im Musikalischen Jahreskreis für 
Kinder ab drei Jahren. Ferner bietet die Mu-
sikschule für Kinder ab zwei Jahre vor der 
Einschulung wieder Kurse in musikalischer 
Früherziehung an. Diese werden je nach 
Gruppenstärke in den Kindertagesstätten 

im Stadtgebiet und den Ortsteilen ange-
boten.
Kinder zwischen sechs und zehn Jahren, 
die sich noch nicht festlegen möchten, 
können beim Instrumentenkarussell sechs 
Monate lang elf verschiedene Instrumente 
ausprobieren. 
Der Instrumental- und Gesangsunterricht 
ist für Kinder und Erwachsene im Einzel- 
oder Gruppenunterricht in überschauba-
ren Größen buchbar. Dabei ist es möglich, 
das halbjährige Schnupperangebot zu nut-
zen, mit dem man während des Schuljah-
res umzusatteln oder frühzeitig aussteigen 
kann. Die Teilnahme an den verschiedenen 
Ensembles wie Rockband, Musikschulor-
chester und Bläser- oder Gitarrenensemb-

les ist für Musikschüler gebührenfrei.
„Um auch Erwachsene ganz ungezwungen 
an die Musik heranzuführen, haben wir in 
diesem Schuljahr wieder neue Kurse und 
ein Abo im Angebot, das ein hohes Maß 
an Flexibilität ermöglicht“, erklärt Wien-
and. Wer zum Beispiel nach einer längeren 
musikalischen Durststrecke seine Kennt-
nisse auffrischen möchte, ist im offenen 
Musizierkreis an der richtigen Adresse. 
Hier treffen sich regelmäßig Erwachsene, 
die wieder Zeit und Freude am Musizieren 
finden möchten. Ebenfalls bietet das An-
gebot eine gute Möglichkeit, die eigenen 
Kinder musikalisch zu begleiten und ihnen 
somit den Zugang zu einem Instrument zu 
erleichtern. Der Kurs findet ab einer Teil-
nehmerzahl von sechs Personen statt.
Die Liedbegleitung für Erwachsene ist ein 
Angebot für alle, die schon immer in die 
Saiten greifen wollten, aber bisher noch 
nicht die Zeit oder den Mut gefunden ha-
ben. Auch längst verschollene Fähigkeiten 
können im Rahmen des Kurses wieder auf-
leben. Alles Nötige für den/die "Lagerfeu-
ergitarrist/in" wird im Kurs vermittelt, also 
Akkorde, Anschlagstechniken, Rhythmen. 
Die Auswahl der Songs und Musikstücke 
richtet sich dabei auch nach den Wün-
schen der Teilnehmenden. Der Kurs ist 
geeignet für Jugendliche und Erwachse-
ne; es werden die Grundlagen der Liedbe-
gleitung erlernt und praktisch umgesetzt. 
Grundkenntnisse werden nicht vorausge-
setzt, die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
sechs Personen.
Da Erwachsene durch Beruf und Familie 
in der Regel stark eingebunden sind und 
regelmäßige wöchentliche Termine nicht 
immer einhalten können, bietet die Mu-
sikschule wieder das beliebte flexible Abo 
für den Instrumentalunterricht an. Die Un-
terrichtsstunden sind an keinen wöchent-
lichen Turnus gebunden und können mit 
den Lehrern frei vereinbart werden.
Die Stadt Tauberbischofsheim ist Träger 
der Richard-Trunk-Musikschule und fördert 
den Unterricht mit einer 35-prozentigen 
Kostenübernahme. Zusätzliche Ermäßi-
gungen gibt es zum Beispiel für Geschwis-
terkinder oder Mehrfachbelegungen, Bil-
dungsgutscheine werden anerkannt. 
INFO: Das Büro der Musikschule ist Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Individuelle Beratung ist möglich. Anmel-
deformulare sind über das Internet http://
www.musikschule-tbb.de/ oder im Büro in 
der Vitryallee 7, Tel. 09341/95692, erhält-
lich. 

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Anmeldung für die Musikschule bis zum 14. Juli

Hilfskräfte gesucht
Für den Autofreien Sonntag sucht der 
Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ 
e. V. wieder Hilfskräfte. Gesucht werden 
Fahrkartenverkäufer an den Bahnhöfen in 
Freudenberg, Wertheim, Tauberbischofs-
heim und Lauda sowie Ladeschaffner, die 
helfen, Fahrräder in die Züge ein- und aus-
zuladen. Die Hilfskräfte müssen 18 Jahre 
alt und Schüler oder Studierende sein. Die 
Stundenvergütung liegt bei 8,84 € brutto.
Es ist auch möglich, sich gemeinsam mit 
einem Freund für einen Dienst einteilen zu 
lassen.
Informationen unter Tel.: 09341/82-
5806 oder an tatjana.beck@main-tau-
ber-kreis.de.

Tauberbischofsheim
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Freitag, 7. Juli

19 Uhr Eröffnung des Altstadtfestes mit einem Festumzug. 
 Aufstellung an der Vitryallee.
 Der Umzug führt durch die untere Fußgängerzone, vorbei  
 am Marktplatz, über den Sonnenplatz zum Schlossplatz, an- 
 geführt von den Fahnenschwingern des Spielmannszuges  
 Tauberbischofsheim und der Musikkapelle Krensheim. 
 Am neuen Schlossplatzbrunnen offizieller Bieranstich durch  
 Bürgermeister Wolfgang Vockel, umrahmt von der Musikka- 
 pelle Hochhausen und der Stadtgarde.

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 19.30 Uhr Livemusik mit „Crossfire“ – Rock- und Popmusik, Partykracher
 Cocktailbar, frisch Gezapftes, regionale Liköre und Schnäpse
 Regionale Grillspezialitäten
 Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Marktplatz Jugendfeuerwehr
19.30 - 21 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle,
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

Klosterhof T-House-Club
19.30 Uhr Club Lounge – Electronic Dance Music

Manggasse MGV „Liederkranz“
19.30 - 1 Uhr  Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen

vor ehem.  
Sport-Hofmann II TSV Badminton
ab 19.30 Uhr Crêpes und Cocktailbar, Musik: Ballermann-Hits

Ecke Martinsgasse mocca.espressobar
19.30 - 2 Uhr Espresso- und Cocktailbar, frisch Gezapftes
 DJ – das Beste aus den 80ern, 90ern und 2000ern

Ecke Schlossweg TSV Rock 'n’ Roll
ab 19.30 Uhr Standbetrieb und Rock`ǹ Roll-Musik vom Band

Schlossplatz  DLRG – Bischemer Kröten – TSV Karate – Carella’s Italo Eat
ab 19.30 Uhr  Livemusik mit „Bayernmän“
 Biergarten mit Bar, Leckereien vom Holzkohlegrill und Pizza

Zwinger Spielmannszug
ab 19.30 Uhr Festbetrieb mit Altstadtspezialitäten

Programm zum 43. Altstadtfest vom 7. bis 9. Juli 2017

ab 20.30 Uhr  Livemusik mit „KIM Band“ – Party Rock & Pop Coverband
 Barbetrieb

Grundschule am Schloss TJK TBB e. V.
ab 19.30 Uhr Türkische Spezialitäten
obere Fußgängerzone Trachtenverein König Ludwig
19.30 Uhr „Jägermeister-Party“

vor Sparkasse TSV Basketball
ab 19.30 Uhr Barbetrieb mit „DJ Diskovenue“ – Elektro/House-Musik
 Main-Handbrot – bekannt von  Streetfood Festivals

gegenüber der Sparkasse Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
19.30 - 2 Uhr Orientalische Spezialitäten und Aramäische Musik vom Band

Sonnenplatz TSV Fußball
19.30 Uhr Festbetrieb unterm Fallschirm mit Pilspub und Barbetrieb
ab 20 Uhr Livemusik mit „OVERDRIVE“ – it’s time to rock!

Samstag, 8. Juli

Fußgängerzone
7.30 - 18 Uhr Kinderflohmarkt

Engelsaal  Kunstverein
10.30 - 12.30 Uhr  Ausstellung: Karikaturen „Witze für Deutschland“
  von Achim Greser & Heribert Lenz

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 11.30 Uhr Frisch Gezapftes und Regionale Grillspezialitäten
ab 20 Uhr Cocktailbar, regionale Liköre und Schnäpse
 Disco mit Chartshits und Partykrachern
ab 17.30 Uhr Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Rathausarkaden TSV Turnen
11 - 18 Uhr Kaffee- und Kuchenbar

Marktplatz Jugendfeuerwehr
13 - 18 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

Klosterhof T-House-Club
19 Uhr Club Lounge – Electronic Dance Music

Manggasse MGV „Liederkranz“
14 - 1 Uhr Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen

vor ehem.  
Sport-Hofmann II TSV Badminton
ab 11 Uhr Crêpes
ab 20 Uhr Crêpes und Cocktailbar, Musik: 4. Elektro-Zone mit DJ Horse- 
 mann

Ecke Martinsgasse mocca.espressobar
19.30 - 2 Uhr Espressobar, Cocktailbar, frisch Gezapftes
 DJ – das Beste aus den 80ern, 90ern und 2000ern

Ecke Schlossweg TSV Rock 'n’ Roll
ab 17.30 Uhr Standbetrieb und Rock`ǹ Roll-Musik vom Band
ab 21 Uhr Livemusik mit „The Blueballs“ – Rockabilly, Country und Rock  
 ’n‘ Roll

 Kinder willkommen! Beiträge, die mit dieser Farbe gekennzeichnet sind, sind spezielle Kinderbeiträge während des Altstadtfestes.



8 Mitteilungsblatt Tauberbischofsheim

Schlossplatz DLRG – Bischemer Kröten – TSV Karate – Carella’s Italo Eat
ab 10.30 Uhr Festbetrieb
 Biergarten mit Bar, Leckereien vom Holzkohlegrill und Pizza

ab 14 Uhr Kinderschminken, Kindermalen
 Kaffee- und Kuchenbar
ab 19 Uhr Livemusik mit special guests
ab 21 Uhr Cocktailbar
 Livemusik mit „Twilight Zone“
Zwinger Spielmannszug
ab 11 Uhr Festbetrieb mit Altstadtspezialitäten
ab 20.30 Uhr  Livemusik mit „KIM Band” – Party Rock & Coverband mit
 Unterstützung der Frontfrau von „SheeRocks“
 Barbetrieb

Grundschule am Schloss TJK TBB e. V.
11 - 2 Uhr Türkische Spezialitäten

obere Fußgängerzone Trachtenverein König Ludwig
ab 19.30 Uhr  „Jägermeister-Party“
vor Sparkasse TSV Basketball
ab 11 Uhr Festbetrieb mit Main-Handbrot – bekannt von Streetfood  
 Festivals
ab 18 Uhr Barbetrieb
ab 20 Uhr „DJ Enrico Jakob“ – bekannt aus dem Studio Würzburg

gegenüber der Sparkasse Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
11 - 2 Uhr Orientalische Spezialitäten und Aramäische Musik vom Band

Sonnenplatz TSV Fußball
ab 11 Uhr Festbetrieb unterm Fallschirm mit Pilspub
ab 20 Uhr Livemusik mit „THE UNIQUES“ – Acoustic Rock
 Barbetrieb

Sonntag, 9. Juli

Fußgängerzone
7.30 - 18 Uhr Kinderflohmarkt

Engelsaal  Kunstverein
14 - 18 Uhr  Ausstellung: Karikaturen „Witze für Deutschland“
  von Achim Greser & Heribert Lenz

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 11.30 Uhr Frisch Gezapftes und Regionale Grillspezialitäten
 Hüpfburg
 Ausstellung: Kunsthandwerk
 Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Rathausarkaden TSV Turnen
11 - 18 Uhr Kaffee- und Kuchenbar
13 - 17 Uhr Tiermasken basteln, Buttons gestalten,
 Lesezeichen „Bücherwürmer“ mit Schur, Perlen und Federn  
 gestalten

Marktplatz Jugendfeuerwehr
13 - 18 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

Klosterhof T-House-Club
14 - 18 Uhr Kinderdisco

Manggasse MGV „Liederkranz“
11 - 12 Uhr Platzkonzert mit Gustav Endres und der Stadt- und Feuer 
 wehrkapelle

Keine Gewähr für die Vollständigkeit des Programms! Jeder Veranstalter ist für seinen Beitrag eigenverantwortlich. 
Veranstalter des Altstadtfestes: Verein zur Förderung des Altstadtfestes Tauberbischofsheim e.V.    

ab 12 Uhr Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen
14 - 16 Uhr Singen, Basteln und Malen

vor ehem.  
Sport-Hofmann II TSV Badminton
ab 11 Uhr Crêpes
13 - 16 Uhr Federballspiele für Kinder

Ecke Martinsgasse mocca.espressobar
10 – 18 Uhr Espressobar

Ecke Schlossweg TSV Rock 'n’ Roll
ab 11 Uhr Standbetrieb und Rock`ǹ Roll-Musik vom Band
ab 13 Uhr Kinderschminken

Schlossplatz DLRG – Bischemer Kröten – TSV Karate – Carella’s Italo Eat
ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit „Roger – the sound of music“ – Rüdiger  
 Bilz
 Biergarten mit Bar, Leckereien vom Holzkohlegrill und Pizza
14 Uhr Kaffee- und Kuchenbar
14.30 Uhr Sommertänze der Bischemer Kröten Garden
 Bootfahren auf dem Mühlkanal
ab 15 Uhr Kinderkaraoke
ab 15.30 Uhr Karatevorführung „Ryózanpaku“
19 - 24 Uhr Karaoke mit „Michi und Schlatt“

Zwinger Spielmannszug
ab 11 Uhr Festbetrieb mit Altstadtspezialitäten
ab 16 Uhr  Livemusik mit den „Eiersheimer Musikanten“ – 
 böhmisch-mährische Blasmusik

Grundschule am Schloss TJK TBB e. V.
ab 11 Uhr Türkische Spezialitäten

vor Sparkasse TSV Basketball
ab 11 Uhr Festbetrieb mit Main-Handbrot – bekannt von Streefood Fes 
 tivals
 Gewinnspiel

gegenüber der Sparkasse Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
ab 11 Uhr Orientalische Spezialitäten und Aramäische Musik vom Band
12 - 13 Uhr Twister-Spiel mit tollen Preisen

Sonnenplatz TSV-Fußball
ab 11 Uhr Festbetrieb unterm Fallschirm mit Pilspub
ab 11 Uhr Kaffee- und Kuchenbar der Fußballmädels
ab 11 Uhr Straßenfußball, Minispielfeld
14 Uhr Auftritt der Garden der „Bischemer Kröten“ – Sommertänze
14.30 Uhr Auftritt der Turnermädels vom TSV Tauberbischofsheim
ab 18 Uhr Livemusik mit „GERD RUBE“ – Key West Acoustic Rock
 Barbetrieb

DRK 1. Hilfe-Station
gegenüber TG Ringstraße (ehem. REWE)

Freitag  19.00 - 2.00 Uhr
Samstag  11.00 - 2.00 Uhr
Sonntag  11.00 - 22 Uhr
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Foto: ???

Karriere daheim – dank der „FT-Abi-Plattform“

In diesem Jahr gibt es viel Neues bei der 
„FT-Abi-Plattform“ und auf der Jugend-
seite. Was 2004 als Schülerzeitung in ge-
bundener Form begann, mauserte sich 
dank des extrem frühen Übergangs (2008) 
vom Print- zum Internet-Medium zu einer 
„Oberstufen-Plattform“, deren Klick-Zahlen 
schon lange die Millionengrenze über-
schritt. Internet-Schülerzeitung, Deutsch-
Homepage und FT-Kanal kommen derzeit 
durchschnittlich auf 2.000 Klicks am Tag, 
die Hoch-Zeit des FT-Kanals ist einen Tag 
vor dem schriftlichen Deutsch-Abitur, Spit-
zenwert: 11.000 Klicks.

In Blick auf das Deutsch-Abitur, aber auch 
im Bereich „Psychologie“ und bei Präsen-
tationstechniken ist die „FT-Abi-Plattform“ 
eine der führenden kostenlosen Internet-
Chancen für Oberstufenschüler in Baden-
Württemberg – sei es in Form von Materi-
alien, sei es als Präsentationen. Inzwischen 
stehen die beiden Buchstaben „FT“, Abkür-
zung für „Financial T(’a)ime“, nur noch für 
eine Schülerzeitungstradition, die es so 
nicht mehr gibt, auch die Verbindung zum 
Wirtschaftsgymnasium Tauberbischofs-

heim spielt eine immer geringere Rolle. Die 
Artikel der Jugendseite werden von enga-
gierten Schreibern verfasst – von Schülern 
und Studenten. Die meisten Computer-
arbeiten erledigen ehemalige Mitglieder 
der Schülerzeitungs-Redaktion, die schon 
längst im Studium sind oder in seiner End-
phase – bei der Doktor-Arbeit.

Klaus Schenck, Gründer und früher bera-
tender Lehrer, wird das „Mini-Medien-Im-
perium“ mit allen Internet-Möglichkeiten 
im Laufe des Jahres übernehmen und 
weiter ausbauen, um es so am Leben zu 

erhalten. Mit seiner neuen Sendereihe 
„Couch-Tipps“ – die Sendungen entstehen 
zu Hause auf der Couch – will Schenck in 
zwanzig Minuten kurz, knapp, klar Infor-
mationen zum Deutsch-Abitur, aber auch 
zu anderen Oberstufenthemen geben. 
Jede dieser Sendungen beginnt mit der 
Vorstellung eines Ausbildungsplatzes in 
der Main-Tauber-Region, es ist eine ganz 
neue, sehr gezielte Form der Werbung bei 
angehenden Abiturienten in Baden-Würt-
temberg und im nördlichen Bayern. 

Inzwischen steigt die Zahl der interes-
sierten Firmen, Betriebe und Behörden. 
Bedingung ist mindestens ein Banner 
/ eine Stellenanzeige bei der Internet-
Schülerzeitung, dem FT-Internet. Bis jetzt 
haben „Würth Industrie Service“, „LAUDA“, 
Stefan Münch – Karosserie, Jürgen Imhof 
– La Biosthetique Friseur, Landratsamt 
und die Stadt Tauberbischofsheim ihren 
Ausbildungsplatz / ihren dualen Studien-
platz vorgestellt. Schenck besucht jeden 
Betrieb, bevor er für ihn und seine Ausbil-
dungsmöglichkeiten wirbt, das bedingt 
den lockeren Erzählton bei der Internet-
Werbung.

Die Couch-Tipps finden sich auf dem FT-
Kanal: https://www.youtube.com/user/
financialtaime 
Pascal Frank, 
BWL/VWL-Stu-
dent, stellt auf 
der Jugendsei-
te in der neuen 
Reihe „Zukunft 
in der Gegen-
wart – regio-
nale Betriebe“ 
diese mit ihren 
z u k u n f t s we i -
senden Un-
t e r n e h m e n s -
konzeptionen vor, bisher „LAUDA“, „Würth 
Industrie Service“, „WITTENSTEIN“, „Stadt-
werk Tauberfranken“ in Planung ist „ebm-
papst“. Wieder der gleiche Ansatz wie bei 
den „Couch-Tipps“: Werbung für eine be-
rufliche Karriere daheim – in unserer Main-
Tauber-Region. 

Kontaktadresse für Interessierte: Klaus.
Schenck@t-online.de 
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Dienstadt
Treffen der Vereinsvorsitzenden
Das nächste gemeinsame Treffen aller Ver-
einsvorsitzenden findet am Donnerstag, 
den 22. Juni um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus statt.

Distelhausen
Johannisfeuer
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen 
Feuerwehr Abt. Distelhausen lädt am 
Samstag, 24. Juni zum Johannisfeuer auf 
die Anlage beim Bildstock "Kreuzschlep-
per" ein.

Sportverein
Das Sommerfest des SV Distelhausen fin-
det nicht wie ursprünglich mitgeteilt am 
15. Juli statt. Der neue Termin ist Samstag, 
der 22. Juli. 

Dittigheim
Parkgewohnheiten
In letzter Zeit kommt es wieder vermehrt 
zu Behinderung der Müll- und landwirt-
schaftlichen Fahrzeuge durch zugeparkte 
Straßen im Altortbereich.
Es wird gebeten soweit möglich, die Fahr-
zeuge nicht im öffentlichen Verkehrsraum 
sondern auf den eigenen privaten Grund-
stücken abzustellen, um die Verkehrsbe-
hinderung zu minimieren bzw. abzustel-
len.  

Frauengemeinschaft
Vor der Sommerpause veranstaltet die 
Frauengemeinschaft am Freitag, 23. Juni 
ab 19 Uhr ein Hoffest in der Armstraße 
12 bei Diane Hammerich. Mit einer Über-
raschung wird der Abend umrahmt. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. Alle Frauen 
sind herzlich eingeladen.

Pfarr- und Sommerfest der Kirchen-
gemeinde St. Vitus und der Kinder-
tagesstätte St. Maria, Dittigheim am 
Sonntag, den 25. Juni
Um 10 Uhr beginnt der Festgottesdienst 
in der Kirche St. Vitus.
Frühschoppen und Mittagessen werden 
im Anschluss vor dem Pfarrhaus angebo-
ten. 
Die Kindertagesstätte St. Maria bietet Kaf-
fee, Kuchen und Eis an. 
Um 14 Uhr stellen die Kinder ihren Kinder-
gartenalltag unter dem Motto „Wir spie-
len, wir spielen und fangen fröhlich an“ im 
Kindergartenhof vor.
Ab 14.30 Uhr stehen ein Trampolin, ein 
Fahrzeugparcours und eine Hüpfburg für 
die Kinder zur Verfügung.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Pfarrge-
meinderat sowie der Elternbeirat, die Kin-
der und Erzieherinnen der KiTa St. Maria. 

Kuchenspenden aus der Gemeinde kön-
nen ab 11 Uhr in der Kaffeebar im Vitussaal 
abgegeben werden.

FFW Dittigheim
Am Montag, den 26. Juni findet um 20 
Uhr die nächste Ausschusssitzung im Feu-
erwehrheim und die Abnahme des Leis-
tungsabzeichens findet am Samstag, 1. 
Juli in TBB statt.    
Die aktive Wehr trifft sich am Montag, 3. 
Juli um 20 Uhr im Feuerwehrheim zur 
nächsten Übung unter der Leitung von 
Timo Lang mit dem Thema HLF 70.

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei
Die Bücherei Dittigheim ist wieder am 
Dienstag, den 27. Juni und 11. Juli von 16 
Uhr bis 17.15 Uhr und am Donnerstag, den 
22. Juni und 6. Juli von 18.30 bis 20 Uhr 
geöffnet.
Die nächste Vorleserunde ist am Dienstag, 
27. Juni  ab 16.30 Uhr.

Wehrrauschenfest
Wie laden Sie recht herzlich ein zum 
Wehrrauschenfest der DLRG-Dittigheim 
am Sonntag, den 2. Juli. Am Tauberwehr 
in Dittigheim gibt es kostenlose Schlauch-
bootfahrten und Spiele für Groß und Klein 
und natürlich auch unsere neuen Lauf-
bälle (Walking Ball), mit denen man über 
Wasser laufen kann ohne nass zu werden. 
Es besteht die Möglichkeit zum Mittages-
sen und wir bieten eine Kaffee- und Ku-
chenbar an. Zu dieser Veranstaltung sind 
die Einwohner von Dittigheim und Umge-
bung recht herzlich eingeladen. Wir wür-
den uns auch über Kuchenspenden sehr 
freuen. Rückmeldungen für Kuchenspen-
den bitte bei Carolin Freund Tel: 3946.
Auf Ihr Kommen freut sich die DLRG Grup-
pe Dittigheim .

Hochhausen
Museum in der ehemaligen Hofhaus-
kapelle
Die Heimatpflege-Abteilung des Vereins 
für Obst- und Gartenbau, Landschafts- 
und Heimatpflege e. V. plant in der ehe-
maligen Hofhauskapelle ein kleines Mu-
seum einzurichten. Wer für dieses Kleinod 
etwas beisteuern könnte, bzw. würde, 
wird gebeten, sich an Ralf Knüttel oder 
Franz Teller zu wenden.  

Diamantene Hochzeit Ehepaar Ganszki
Am  27. Mai feierte das Ehepaar Josef und 
Marliese Ganszki das seltene Fest der Dia-
mantenen Hochzeit und konnte somit auf 
60 gemeinsame Ehejahre zurückblicken.
Ortsvorsteher Wendelin Bundschuh gra-
tulierte dem Jubelpaar herzlich im Na-
men der Stadt und des Ortschaftsrats und 
überbrachte auch die Glückwünsche des 

Ministerpräsidenten Winfried Kretsch-
mann. Das Paar heiratete am 27. Mai 1957 
in Hochhausen und blieb bis heute der 
Ortschaft treu. Seppi Ganszki war als Fuß-
baller des SV Hochhausen weit über die 
Grenzen der Ortschaft bekannt und ist 
als stets hilfsbereiter Schreiner bei vie-
len Vereinen und Organisationen im Ort 
bis heute ein gefragter Mann. Seine Frau 
Marliese engagierte sich als Sängerin über 
viele Jahrzehnte im Gesangverein Lieder-
kranz Hochhausen und in der Frauenge-
meinschaft. Beide sind bis heute am Dorf-
geschehen interessiert und stets präsent. 
Der Ortsvorsteher dankte für das große 
Engagement und wünschte noch viele 
glückliche, gemeinsame Jahre.

Josef Teller wurde 90
Am 31. Mai feierte Josef Teller seinen 90. 
Geburtstag im Kreis seiner Familie. Orts-
vorsteher Wendelin Bundschuh gratulier-
te dem Jubilar und überbrachte die bes-
ten Wünsche der Stadt, des Ortschaftsrats 
und des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann. Der 1927 in Ungarn gebore-
ne Jubilar kam nach Kriegsende mit seiner 
Familie als Flüchtling nach Hochhausen 
und blieb der Ortschaft bis heute treu. Als 
Baufachmann und Polier hatte er bis zu 
seiner Pensionierung bei verschiedenen 
Baufirmen (u.a. Fa. Jana-Bau, TBB) stets 
große Verantwortung. Im Ort war er bei 
allen Vereinen und Organisationen ein 
gefragter und hilfsbereiter Mann, wenn 
es darum ging, bei Arbeitseinsätzen (z. B. 
Sportheimbau des SV Hochhausen) einen 
Bauexperten zur Seite zu haben. Josef Tel-
ler ist bekannt für seine unkomplizierte 
Art und seinen Humor, den er sich bis heu-
te bewahrt hat. Der Ortsvorsteher dankte 
dem Jubilar für sein großes Engagement 
und wünschte ihm noch viele Lebensjahre 
bei guter Gesundheit.

Sommer-Serenade der Musikkapelle
Das diesjährige Serenadenkonzert des 
Musikvereins Hochhausen e. V. findet zum 
Auftakt der Sommerferien am Freitag, 28. 
Juli, um 20 Uhr im Grünauer Hof statt. Das 
musikalische Programm verspricht wieder 
sehr abwechslungsreich zu werden. Es 
wird sowohl traditionelle Blasmusik mit 
Polka, Marsch und Walzer, als auch mo-
dernere Blasmusik von „String of Pearls“ 
und „Root beer rag“, über „TV-Kultabend“ 
bis hin zu „Smokie Greatest Hits“ zu hören 
sein. Bei einbrechender Dunkelheit sorgt 
die Freiwillige Feuerwehr Hochhausen 
mit Fackelschein zusätzlich für ein präch-
tiges Ambiente. Der Eintritt ist frei. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Bei ungünstiger 
Witterung kann kurzfristig in den benach-
barten Konradsaal ausgewichen werden, 
so dass das Konzert auf jeden Fall stattfin-
den kann.
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Bibelausstellung
In der Pfarrbücherei Hochhausen werden 
eine Woche lang Bibeln jeglicher Couleur 
ausgestellt. Eröffnet wird die Ausstellung 
am Sonntag, 25. Juni um 14.30 Uhr. Bei Ge-
tränken und kleinen Leckereien können 
neue und alte Bibeln angeschaut werden. 
Mitbürger, die eine interessante alte Bibel 
haben, werden gebeten, diese zu den 
Öffnungszeiten in der Bücherei (Dienstag 
und Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr) ab-
zugeben (bitte Namen und Anschrift in 
den Bibeln eintragen). In Ausnahmefällen 
können private Bibeln bei Frau Schramm, 
Flürlein 8, abgegeben werden. Bilderbi-
beln, Bibeln in alten (deutschen) Schrif-
ten, Bibeln in Ledereinbänden u. ä. sollen 
das ganze Spektrum der Heiligen Schrif-
ten aufzeigen. Die Bibeln werden auch 
eine Woche lang während der Öffnungs-
zeiten ausgestellt. Neue Bibeln werden 
zum Verkauf angeboten.

Impfingen
TSG Impfingen
Die TSG Impfingen lädt am Sonntag, den 
2. Juli zum traditionellen Spielfest am 
Sportplatz ein. Der Tag steht ganz im Zei-
chen des Fußballs, wenn ab 11 Uhr der 
Anpfiff zu den
ersten Spielen der Jugendmannschaften 
und der Bambinos ertönt. 
Bei einem F-Jugend-Turnier werden eini-
ge Mannschaften um die besten Platzie-
rungen
kämpfen. Ab 11.30 Uhr bietet die bewähr-
te Sportheimküche wieder die Gelegen-
heit zum Mittagessen. Mit einer Hüpfburg 
und der Spielstraße ist ab 13 Uhr für un-
sere kleinen Gäste einiges geboten. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt, Kuchenspenden nehmen Sandra 
Gärtner Tel. 95774 oder Elke Gagalick Tel. 
897070 entgegen.
Die TSG freut sich auf Sie.
Die TSG-Impfingen bietet ihre bekannten 
Hähnchen am 30. Juni an.

Zumba & Strong
Zumba findet am 23. und 30. Juni in der 
Turnhalle statt.
Zumba-Kids wird am 24. und 25. Juni an-
geboten.
 

Feuerwehr 
Die Alterskameraden der Feuerwehr Imp-
fingen treffen sich am 22. Juni um 15 Uhr 
im Gerätehaus zum Stammtisch.
 

Sommerfest für Frauen
Am Mittwoch, 28. Juni veranstaltet die 
Frauengemeinschaft Impfingen ein klei-
nes Fest vor der Sommerpause. Beginnen 

wollen wir um 18.30 Uhr in der Friedhofs-
kapelle mit einem Wortgottesdienst zum 
Thema Freundschaft. Anschließend feiern 
wir im nahe gelegenen Pfarrheim in ge-
mütlicher Runde weiter. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Auch wer am Gottes-
dienst nicht teilnehmen kann, ist beim 
anschließenden Zusammensein herzlich 
willkommen. Über gespendete Salate 
oder ein Dessert würden wir uns sehr 
freuen. Diese können bis Freitag, 23. Juni 
bei Franziska Speck, Tel. 7127 angemeldet 
werden.

! Bitte um Beachtung !
Am 30.06.2017 ist der Abschlag für die 
Wasser-, Schmutzwasser und Nieder-
schlagswassergebühren des 2. Quar-
tals 2017 fällig.
Insgesamt werden für 3 Quarta-
le Abschläge erhoben, welche am 
31.03./30.06. und 30.09. fällig sind. Für 
das 4. Quartal erhalten Sie die Jahres-
endabrechnung zum 31.12.2017.

Um Mahnungen zu vermeiden bit-
ten wir Sie, sich die Fälligkeitstermine 
vorzumerken. Sollten Sie noch nicht 
am SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, finden Sie ein Formular auf 
der der Homepage der Stadt Tauber-
bischofsheim (www.tauberbischofs-
heim.de), Bürgerservice/Formular/
Stadtkasse. Dieses können wir aus 
rechtlichen Gründen nur im Original 
anerkennen (nicht per Fax oder E-
Mail).

Ö F F E N T L I C H E   
B E K A N N T M A C H U N G
über die Festsetzung der Sperrzeit 
während des Altstadtfestes 2017

Aufgrund der §§ 1 und 11 der Gaststät-
tenverordnung in der jeweils geltenden 
Fassung beginnt die Sperrzeit in Tau-
berbischofsheim für die am Altstadtfest 
beteiligten Vereine, die auf öffentlichem 
Straßenbereich ihre Bewirtschaftung vor-
nehmen und für den im Außenbereich der 
im unmittelbaren Umfeld liegenden Gast-
stätten (einschließlich Verkauf von innen 
und außen) während des Altstadtfestes 
am Freitag, dem 07.07.2017 und Samstag, 
dem 08.07.2017, jeweils um 02.00 Uhr des 
darauffolgenden Tages. 

Tauberbischofsheim, den 21.06.2017
Wolfgang Vockel , Bürgermeister 

Ö F F E N T L I C H E   
B E K A N N T M A C H U N G

Polizeiverordnung
über die Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung
im Stadtkern von Tauberbischofsheim 
während des Altstadtfestes 2017
(Polizeiverordnung Altstadtfest)
vom 21.06.2017

Aufgrund der §§ 1 Abs. 1und 10 Abs. 1 des 
Polizeigesetzes für Baden-Württemberg i. 
d. F. der Bekanntmachung vom 13. Januar 
1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert am 29. 
Juli 2014 (GBl. S. 378, 379), erlässt die Stadt 
Tauberbischofsheim als Ortspolizeibe-
hörde, vertreten durch den Bürgermeis-
ter, folgende Polizeiverordnung:

 
§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Polizeiverordnung gilt für den 
Stadtkern von Tauberbischofsheim, be-
grenzt durch Schmiederstraße, Wörtplatz, 
Richard–Trunk-Straße, Busbahnhof, Bahn-
hofstraße, Hauptstraße ab Sonnenplatz 
bis Abzweigung Dittigheimer Straße, Dit-
tigheimer Straße, Taubenhausweg, Vitry-
allee und Parkplätze Vitryallee, Festhalle, 
Schwimmbad – die genannten Grenzstra-
ßen sind jeweils eingeschlossen - gemäß 
beigefügtem Lageplan (punktierte Linie 
gekennzeichnet).

(2) Die Verordnung gilt von Freitag, 07. Juli 
2017, 19.00 Uhr, bis Sonntag, 09. Juli 2017, 
24.00 Uhr.

§ 2 Verhalten
(1) Innerhalb des Geltungsbereichs hat 
sich jede Person so zu verhalten, dass 
andere nicht geschädigt, gefährdet oder, 
insbesondere durch trunkenheits- oder 
rauschbedingtes Verhalten, mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar behindert 
oder belästigt werden.

(2) Den Anordnungen der Polizei ist Folge 
zu leisten. Die Besucher haben auch den 
Anordnungen des Veranstalters und des 
Ordnerdienstes Folge zu leisten.

§ 3 Verbote
(1) Allen Personen ist untersagt,
 1. Gegenstände aus zerbrechlichem,  
  splitterndem oder hartem Material,  
  wie z. B. Flaschen, Dosen, Krüge  
  oder Becher, mitzuführen,
 2. alkoholische Getränke mit sich zu  
  führen, wenn aufgrund der kon- 
  kreten Umstände die Absicht er- 
  kennbar ist, diese im Geltungsbe- 
  reich dieser Verordnung konsumie- 
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  ren zu wollen, und alkoholische Ge 
  tränke auf öffentlich zugänglichen  
  Flächen zu konsumieren. Ausge- 
  nommen sind alkoholische Geträn- 
  ke, die an einem örtlichen Ausschank  
  bzw. Verkaufsstand, der über eine  
  gaststättenrechtliche Erlaubnis ver- 
  fügt oder auf ausdrückliche Erlaub- 
  nis der Stadt während des Altstadt- 
  festes tätig wird, erworben wurden,
 3. erkennbar nicht für Besucher zuge- 
  lassene Bereiche zu betreten,
 4. für die allgemeine Benutzung nicht  
  vorgesehene Bauten und Einrich- 
  tungen, insbesondere Fassaden,  
  Zäune, Mauern, Umfriedungen, Ab- 
  sperrungen, Bäume, Masten aller Art  
  und Dächer, zu be- oder zu überstei- 
  gen,
 5. außerhalb der Toiletten die Notdurft  
  zu verrichten und
 6. bauliche Anlagen, Einrichtungen  
  oder Wege zu beschriften, zu bema- 
  len, zu bekleben oder auf andere  
  Weise zu verunstalten.

(2) Die Polizei kann Ausnahmen zulassen, 
sofern eine Ausnahmeregelung gerecht-
fertigt erscheint und keine öffentlichen 
Interessen entgegenstehen.

§ 4 Kontrollen durch die Polizei
(1) Die Polizei und der Ordnungsdienst 
kann Personen und die von ihnen mit-
geführten Gegenstände (z.B. Rucksäcke, 
Taschen) durchsuchen, wenn Tatsachen 
die Annahme rechtfertigen, dass die in § 
3 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 aufgeführten ver-
botenen Gegenstände mitgeführt wer-
den. Werden die in § 3 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 
2 genannten Gegenstände mitgeführt, 
können diese durch die Polizei beschlag-
nahmt und die verantwortlichen Perso-
nen aus einem bestimmten Bereich oder 
dem gesamten Geltungsbereich dieser 
Verordnung verwiesen werden. 

(2) Werden im Geltungsbereich dieser 
Verordnung Personen angetroffen, die 
alkoholisiert sind oder unter Einfluss von 
anderen, die freie Willensbestimmung 
beeinträchtigenden Mitteln stehen, kön-
nen sie aus diesem Bereich verwiesen 
werden.

(3) Anwohnerrechte bleiben unberührt.

(4) Der Erlass von Hausverboten, z. B. 
durch den Veranstalter des Altstadtfestes, 
richtet sich nach den Vorschriften des Pri-
vatrechts.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 18 Abs. 
1 Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich
oder fahrlässig
 1. entgegen § 2 Abs. 1 durch sein Ver 
  halten andere schädigt, gefährdet  
  oder mehr als nach den Umständen  
  unvermeidbar behindert oder beläs 
  tigt,
 2. entgegen § 2 Abs. 2 den Anordnun 
  gen der Polizei, des Veranstalters  
  oder des Ordnerdienstes keine Folge  
  leistet,
 3. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 1 Gegen 
  stände aus zerbrechlichem, split 
  terndem oder hartem Material, wie  
  z. B. Flaschen, Dosen, Krüge oder Be 
  cher, mitführt,
 4. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 2 alkoho 
  lische Getränke mit sich führt, wenn  
  aufgrund der konkreten Umstände  
  die Absicht erkennbar ist, diese im  
  Geltungsbereich der Verordnung  
  konsumieren zu wollen und alko 
  holische Getränke auf öffentlich zu 
  gänglichen Flächen zu konsumieren.  
  Ausgenommen sind alkoholische  
  Getränke, die an einem örtlichen  
  Ausschank bzw. Verkaufsstand, der  
  über eine gaststättenrechtliche Er 
  laubnis verfügt oder auf ausdrückli 
  che Erlaubnis der Stadt während des  

  Altstadtfestes tätig wird, erworben  
  wurden,
 5. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 3 erkennbar  
  nicht für Besucher zugelassene Be 
  reiche betritt,
 6. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 4 für die all 
  gemeine Benutzung nicht vorge 
  sehene Bauten und Einrichtungen,  
  insbesondere Fassaden, Zäune,  
  Mauern, Umfriedungen, Absperrun 
  gen, Bäume, Masten aller Art und  
  Dächer, be- oder übersteigt,
 7. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 5 außerhalb  
  der Toiletten die Notdurft verrichtet  
  oder
 8. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 6 bauliche  
  Anlagen, Einrichtungen oder Wege  
  beschriftet, bemalt, beklebt oder auf  
  andere Weise verunstaltet.

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach 
§ 18 Abs. 2 Polizeigesetz mit einer Geld-
buße von mindestens 5 € bis höchstens 
5000 € geahndet werden.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Polizeiverordnung tritt am 
07.07.2017 in Kraft und am 09. Juli 2017 
außer Kraft.

Tauberbischofsheim, den 21. Juni 2017
Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
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Kirchliche Nachrichten
 

Katholische Gottesdienste
Samstag, 24. Juni, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit den Mini-Maxis, St. Martin

Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 2. Juli, 10 Uhr, Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Kirchenchor, St. Bonifa-
tius

Sonntag, 2. Juli, 18.30 Uhr, Eucharistiefei-
er „Junge Kirche“, St. Michael

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 25. Juni, 10.30 Uhr, Gottesdienst 
anschließend Gemeindefest, Hof des Ge-
meindezentrums

Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
der Christuskirche

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Jeden Montag von 16 – 16.30 Uhr 
in der Mediothek

Mama Muh geht schwimmen – Kühe 
können keine Schwimmabzeichen ma-
chen. Das behauptet die Krähe steif und 
fest. Doch vom Rand springen das ist ein 
Klacks für Mama Muh. 
Montag, 26. Juni

Die beste Bande der Welt – Keine Bande 
will Oskar haben. Da hat er eine Idee  er 
gründet die kleinste Bande der Welt. Kom-
plett mit Geheimplatz, Geheimbaumhaus 
und Geheimparole!
Montag, 3. Juli

Kunstverein  
Juni / Juli 2017

Jour fixe - freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 5., 12.,16. und 26. Juli, 18 bis 
21 Uhr
Freitag, 7. und 21. Juli, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 5. und 19. Juli, 16 bis 17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung
Greser & Lenz: Witze für Deutschland 
(Karikaturen)
Samstag, 1. Juli, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 2. Juli, 14 bis 18 Uhr
Samstag, 8. Juli, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 9. Juli, 14 bis 18 Uhr
Samstag, 15. Juli, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 16. Juli, 14 bis 18 Uhr
Samstag, 22. Juli, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 23. Juli, 14 bis 18 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstraße 5/neben der 
Mediothek
Eintritt frei

Kurs
Drucktechnik, leicht gemacht
Samstag, 8. Juli, 10 bis 16 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kursleitung: Gunter Schmidt, Tauberbi-
schofsheim,
Kursgebühr: 60 € / Mitglieder 50 € / Jugend 
40 €
Anmeldung: kurse@kv-tbb.de  oder 09341 
89 83 60

Witze für Deutschland
Ausstellung mit Karikaturen von 
Greser & Lenz beim Kunstverein 

Tauberbischofsheim| 

Seit sich Achim Greser, geboren am 1961 in 
Lohr am Main, und Heribert Lenz, geboren 
1958 in Schweinfurt, beim Grafikstudium 
in Würzburg kennenlernten, verlief ihr be-
ruflicher Werdegang parallel. 
Die geteilte Begeisterung für die Werke der 
„Neuen Frankfurter Schule”, einer Gruppe 
von Autoren und Zeichnern, die die bun-
desrepublikanische Nachkriegssatire- und 
Humorlandschaft maßgeblich bestimmt 
und beeinflusst hat, führte zu den ersten 
gemeinsamen humorzeichnerischen Ex-
perimenten. Und schließlich 1986/1988 
zur festen Mitarbeit in der Redaktion des 
Frankfurter Satiremagazins „Titanic”. 

Dort erstanden unter ihrer Mitarbeit un-
ter anderem die politischen Comicserien 
„Genschman” und „Die roten Strolche”. Seit 
1996 zeichnen sie gemeinsam regelmäßig 
für die F.A.Z. Die beiden Zeichner legen 
Wert auf die Feststellung, dass ihre Arbei-
ten alles sein dürfen, nur nicht mit spitzer 
Feder auf den Punkt gebrachte Missstän-
de, bei denen dem Betrachter das Lachen 
im Halse steckenbleibt. 
Vom 24. Juni bis 23. Juli zeigen die beiden 
Karikaturisten eine umfangreiche Auswahl 
ihrer Arbeiten unter dem Titel „Witze für 
Deutschland“ beim Kunstverein  Tauberbi-
schofsheim.

Bei der Vernissage am Freitag,  23. Juni um 
20 Uhr, sind Greser & Lenz im Engelsaal 
zu Gast (Blumenstraße 5, Tauberbischofs-
heim, hinter dem Rathaus/neben der Me-
diothek). In lockerer Atmosphäre stehen 
die beiden Rede und Antwort. Der Eintritt 
ist frei, willkommen ist jeder. 
Die Ausstellung ist anschließend zu sehen 
bis zum 23. Juli, samstags von 10.30 bis 
12.30 Uhr und sonntags von 14 bis 18 Uhr 
sowie nach Vereinbarung (kvtbb@gmx.de)
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Am 9. September ist es wieder so weit: 
Das Team um Claudia Wölpper-Murphy, 
Alexander Ley, Maria Hofmann und Udo 
Engelhard krempelt die Ärmel hoch und 
verwandelt den Schlossplatz in Tauberbi-
schofsheim in ein Ambiente, das zu Wein-
genuss, kulinarischen Leckereien, guter 
Musik und interessanten Gesprächen ein-
lädt. „Wir haben das „Weinfest am Schloss“ 
im vergangenen Jahr schon mit Blick auf 
eine Fortsetzung begonnen“, sagt Clau-
dia Wölpper-Murphy von Wölpper-Weine. 
„Umso mehr haben wir uns gefreut, wie 
sehr die Besucher das Angebot angenom-
men und den Abend genossen haben“, 
ergänzt Alexander Ley, vom Winzerkeller 
im Taubertal. Und dann kam das Angebot, 
den Abend noch um den Sonntag zu er-
gänzen und bei hoffentlich tollem Wetter 
perfekt zum Brunch zu klönen. „Da muss-
ten wir einfach zugreifen“, begeistert sich 
Maria Hofmann (Hofmann-Catering), die 
zusammen mit Udo Engelhard (Metzgerei 

Engelhard) wieder für das Catering sorgen 
wird. Das Fest rankt sich auch in diesem 
Jahr um die Lange Nacht der Museen. Für 
Udo Engelhard vom Schlosskeller ist der 
Schlossplatz schlicht „die ideale Kombi-
nation aus Geschichte und wunderschö-
ner Location“. Diejenigen, die bereits im 
letzten Jahr die Gelegenheit hatten, am 
Weinfest teilzunehmen, werden sich erin-
nern, dass man sich plötzlich nach Italien 
oder Südfrankreich versetzt gefühlt hat je 
näher man dem Schlossplatz kam. Musika-
lisch unterstützt wird die Veranstaltung am 
Samstag von Red Pack aus Würzburg. Für 
den Sonntag wird noch verhandelt. Was als 
spontane Idee im kleinen Kreis entstand 
geht nun in die zweite Runde. „Jetzt brau-
chen wir nur noch gutes Wetter“ – aber das 
ist ja manchmal eine Einstellungssache. 
Darum jetzt schon mal die Termine eintra-
gen: WEINFEST AM SCHLOSS am 9. Sep-
tember von 17 bis 24 Uhr und am Sonntag, 
10. September von 11 bis 20 Uhr.

Weinfest am Schloss

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de

171-334TBB      Chinesische Medizin- 
Hilfe bei Gewichtsstörungen, Raucher-
sucht, Stress
Die oben genannten Themen sind Beschwer-
den und Probleme, von denen viele betrof-
fen sind. Mit Ohr- und Körperakupressur, Na-
turheilmittel und Nahrungsmittel, bietet seit 
2000 Jahren die chinesische Medizin viele 
wirksame Lösungen und Heilmöglichkeiten 
an. Im Seminar werden Ohrdiagnose, Phy-
totherapie und Ernährung angesprochen 
sowie auch einige Ohr- und Körperakupres-
sur- und Qi Gong-Übungen zur Vorbeugung 
individuell gezeigt und praktisch geübt. Bit-
te Schreibmaterial mitbringen. Dozent: Yang, 

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/988-0 

Pirates of the Caribbean: Sala-
zars Rache
15. bis 28. Juni, täglich 19.30 Uhr, 
außer Montag
Samstag und Sonntag auch 16 Uhr
FSK ab 12 freigegeben

Captain Jack Sparrow (Johnny Depp) stol-
pert unversehens in ein neues Abenteuer, 
als eine Truppe Geisterpiraten unter der 
Führung von Sparrows erklärtem Tod-
feind Captain Salazar (Javier Bardem) das 
Teufelsdreieck verlässt, in dem sie bislang 
festgehalten wurde. Salazar und seine 

Crew sinnen auf Rache an allen lebenden 
Piraten und wollen sie töten, allen vor-
an Captain Jack. Diesem bleibt nur eine 
Möglichkeit, sich aus der brenzligen Situ-
ation herauszuwinden: Er muss Poseidons 
magischen Dreizack finden, der ihm die 
Herrschaft über die Weltmeere verleiht 
und mit dem er Salazar in die Schranken 
weisen kann. Auf der Suche danach trifft 
er zum einen auf die junge Astronomin 
Carina Smyth (Kaya Scodelario), die eben-
falls den Dreizack finden will, um sich in 
der von Männern dominierten Welt der 
Wissenschaft beweisen zu können, sowie 
auf den jungen Seemann Henry Turner 
(Brenton Thwaites), der versucht, seinen 
Vater zu finden. Dieser ist allerdings mit ei-
nem Fluch belegt, der ein solches Zusam-
mentreffen verhindert – und Captain Jack 
kennt Henrys Vater nur zu gut...

Monsieur Pierre geht online
29. Juni bis 5. Juli, täglich 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 0 freigegeben

Der grantige Rentner Pierre (Pierre Richard) 
hat sich auf einen einsamen und routinier-
ten Lebensabend eingerichtet. Doch seine 
Tochter Sylvie (Stéphane Bissot) bringt ihn 
mit einem Bekannten zusammen, dem 
erfolglosen Schriftsteller Alex (Yaniss Le-
spert). Alex soll Pierre in die mysteriöse 
Welt des Internets einführen und im Zuge 
dieser mühseligen Eingewöhnung stößt 
der rüstige Rentner eines Tages auf ein Da-
tingportal. Pierre ist angetan und probiert 
unter falscher Identität seine keineswegs 
eingerosteten Verführungskünste aus. 
Schon bald verabredet sich Pierre mit der 
bezaubernden Flora (Fanny Valette), doch 
weil er sich online als sein Internethelfer 
Alex ausgeben hat, kann er natürlich nicht 
selbst zum Date erscheinen und schickt 
stattdessen den in Finanznöten stecken-
den jungen Mann selbst. Und siehe da: 
Alex verliebt sich in Flora, die sich wie-
derum in den Schriftsteller verguckt. Der 
ebenfalls schwer verliebte Pierre steckt in 
der Zwickmühle …
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Weihong, Gesamtgebühr: 41,50 EUR
Beginn: Mittwoch, 21. Juni, 18.30 Uhr, 2 
Termine

171-594TBB      Gestalten mit Corel-
DRAW Graphics Suite X8
Die CorelDRAW Graphics Suite X8 bietet 
viele professionelle Werkzeuge für Design, 
Layout und Bildbearbeitung, ist trotzdem 
gut zu erlernen und im Verhältnis zu den 
Mitbewerbern günstig in der Anschaffung.  
Für die Gestaltung von Grafiken und Layouts 
oder die Bildbearbeitung bietet die intuiti-
ve Komplettlösung  auch Neueinsteigern, 
Kleinunternehmern oder nur Design-Interes-
sierten schnell und zuverlässig professionel-
le Resultate. Kursinhalte u.a.: Überblick über 
die Einsatzgebiete der Suite, Grundlagen 
der Grafikgestaltung, Publikationen erstel-
len (Grundgerüste Karte, Zeitschrift, Flyer), 
Grundlagen der Bildbearbeitung.
Dozent: Seimert, Winfried, Gesamtgebühr: 
120,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 22. Juni, 18.30 Uhr, 5 
Termine 

171-702-1T        Integrationskurs Modul 1 
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. 
Diese Kurse sind für ausländische 
Mitbürger(innen), die die Sprache Deutsch 
(Lesen, Hören, Schreiben und Verstehen) er-
lernen oder verbessern wollen. Gebühr pro 
Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
• für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
• für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
• für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Beginn: Donnerstag, 22. Juni, 18.30 Uhr, 33 
Termine 

171-403-8T        Orientierungskurs- Prü-
fung "Leben in Deutschland"
Es ist eine schriftliche Anmeldung sowie Bar-
zahlung der Prüfungsgebühr notwendig.
Wichtige Info: Gebühr: € 25,-
Treffpunkt: 14.45 Uhr, vhs-Gebäude, Raum 
1. Bitte bringen Sie Ihren gültigen Personal-
ausweis/Pass sowie 1-2 dokumentenechte 
Kugelschreiber mit.
Die schriftliche Prüfung beginnt um 15 Uhr. 
Verspätet eintreffende Prüflinge können 
nicht zugelassen werden; es erfolgt keine 
Gebührenerstattung bei verspätetem Ein-
treffen zur Prüfung.
Gesamtgebühr: 25,00 EUR
Beginn: Freitag, 23. Juni, 17 Uhr, 1 Termin

171-410-9T        Integrationskurs Alpha 
Modul 9 - 17763-BW-23-2016 - vormittags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
• für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
• für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
• für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Beginn: Montag, 26. Juni, 9 Uhr, 20 Termine

171-416-5T        Integrationskurs 17763-
BW-29-2016 Alpha Modul  5 
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
• für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
• für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
• für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Beginn: Montag, 26. Juni, 9 Uhr, 20 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-418-5T        Integrationskurs 17763-
BW-30-2016 Alpha Modul 5 
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. 
Diese Kurse sind für ausländische 
Mitbürger(innen), die die Sprache Deutsch 
(Lesen, Hören, Schreiben und Verstehen) er-
lernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
• für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
• für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
• für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Beginn: Mittwoch, 28. Juni, 13.30 Uhr, 20 
Termine

171-422-4T        Deutsch C 1 -  für Beruf 
und Alltag - Modul 4
Mit Deutschkenntnissen auf dem Niveau 
C1 weisen Sie nach, dass Sie ein variiertes 
Spektrum anspruchsvoller und längerer Tex-
te verstehen sowie implizite Bedeutungen 
erfassen können. Sie können die Sprache 
im gesellschaftlichen und beruflichen Le-
ben oder in Ausbildung und Studium situa-

tionsgerecht und flexibel anwenden. Auch 
können Sie sich strukturiert zu komplexen 
Sachverhalten äußern.
Voraussetzung: Deutsch-Kenntnisse auf fort-
geschrittenem Niveau der Stufe B2.
Die Teilnahme an einer Prüfung C1 ist nicht 
verpflichtend. Bei ausreichender Interessen-
tenzahl kann eine Prüfung vor Ort gegen Ge-
bühr gebucht werden.
Das Zeugnis kann ebenfalls bei manchem 
Studienkolleg sowie bei einigen deutschen 
Fachhochschulen und Universitäten von der 
sprachlichen Aufnahmeprüfung befreien.
Gesamtgebühr: 120,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 29. Juni, 18.30 Uhr, 6 
Termine, vhs-Gebäude

Netzwerk 
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Inklusionsfrühstück für ALLE
B(ä)eeriges MitMach-Frühstück
Lust auf ein Frühstücksevent der etwas ande-
ren Art? In Kooperation mit der Lebenshilfe 
bereiten die Teilnehmer ein erlebnisreiches, 
leckeres & kreatives Frühstücksbuffet zu. Da-
bei ist an alles gedacht: vom selbstgepress-
ten Saft, zu eigens hergestellten Aufstrichen 
bis hin zur Gestaltung einer wunderbaren 
Tischatmosphäre.. Und als Finale Grande 
bleibt das gemeinsame Verkosten.
An diesem Tag besteht auch die Möglichkeit, 
ein Fotoshooting (nach verbindlicher Vor-
anmeldung) mit der Fotografin Frau Krämer 
zum machen. Anmeldung: bis 28. Juni, Kos-
ten: 9,50€/EW – Kinder: 0,50€/Lebensjahr
Samstag, 1. Juli, 9 bis 12 Uhr
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Martinchentreff
Ein Angebot für Eltern mit Kleinkindern 
von 1 bis 3 Jahre, die noch keine Kita be-
suchen.
Unter Begleitung einer Erzieherin finden im 
Martinchentreff kreative, motorische und 
musikalische Angebote statt. Sie haben das 
Ziel, Eltern in ihrer Erziehungskompetenz 
zu stärken, sich selbst das Ineinander von 
Betreuung, Bildung und Erziehung anzueig-
nen, zum Austausch untereinander anzure-
gen und Spiel und Spaß zu haben. Wichtig ist 
uns dabei das aufmerksame Zusammensein 
der Eltern mit ihrem Kind. Durch wohlwol-
lendes Beobachten erleben wir die Vielsei-
tigkeit unserer Kinder und lernen so deren 
Entwicklung zu fördern.
Ein Kooperationsprojekt mit der Kita St. Martin.
Leitung: Susanne Weniger, Erzieherin, An-
meldung: nicht erforderlich; Kosten: keine
Montag, 3., 10., 17., 24. Juli, und 31. Juli,  
9.30 bis 11.30 Uhr im NETZWERK FAMILIE

Zwergentreff
Für Eltern mit Kleinkindern im Alter von 6 
Monaten bis 3 Jahren, die noch keine Kita 
besuchen, bietet sich der Besuch des Zwer-
gentreffs der Kita St. Lioba an. Dieser findet 
immer mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr 
(außer in den Schulferien) im Gemeinde-
haus St. Bonifatius, Kapellenstraße 2 in Tau-
berbischofsheim statt. Unter Begleitung der 
Erzieherin Edeltraud Kossowski gibt es im 
Zwergentreff kreative, motorische und mu-
sikalische Angebote mit dem Ziel, Eltern in 
ihrer Erziehungskompetenz zu stärken und 
sich selbst das Ineinander von Betreuung, 
Bildung und Erziehung anzueignen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Ein Koopera-
tionsprojekt von NETZWERK FAMILIE mit der 
Kita St. Lioba
Mittwoch 5. Juli, 12. Juli, 19. Juli und  26. 
Juli, 9.30 bis 11.20 Uhr/Kita St. Lioba

MigrationsWerkstatt
Sprach- und SpielWerkstatt für Kinder mit 
Migrationshintergrund
In der Sprach- und SpielWerkstatt von NETZ-
WERK FAMILIE sind Kinder mit Flüchtlings-
hintergrund und Einheimische zum gemein-
samen Spielen willkommen. Ein probates 
Mittel um Spracherwerb und Integration – 
gelingend und ungezwungen zu gestalten.
Leitung: Carina Mütsch-Alberecht, Kosten: 
keine, Anmeldung: nicht erforderlich.
Mittwoch 5., 12., 19. Juli und 26. Juli, 15 bis 
16.30 Uhr

Still- und FlaschenCafé 
Fachkundige Austauschrunde mit Hebam-

me Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt) zum 
Thema: „Das Baby ins Leben begleiten“ und 
mit Mut und Vertrauen in die neue Lebenssi-
tuation hineinwachsen. 
Mittwoch 12. Juli, 26. Juli, 10 bis 12 Uhr

NEU Treffpunkt
Für Familien mit 3 und mehr Kindern
Manchmal fühlt man sich im Familienchaos 
ganz allein! Eltern mit drei und mehr Kindern 
haben oft auch andere Alltagsthemen, die 
sie gerne mit anderen Gleichgesinnten tei-
len möchten, um auf diesem Wege neue Ide-
en und Lösungsimpulse zu bekommen. Viel-
leicht entstehen auch zwischenmenschliche 
Sympathien für gemeinsame Unternehmun-
gen. An diesem NACHMITTAG ist genügend 
Zeit für ein erstes Kennenlernen, während 
die Kinder im Netzwerk ungezwungen mit-
einander spielen können. Zukünftig wird der 
Treffpunkt zunächst monatlich jeden dritten 
Dienstag von 15 bis 17 Uhr stattfinden.
Leitung: Anna Dethloff (selbst Mutter von 
drei Kindern), Kosten: keine/keine Spende; 
Anmeldung: nicht erforderlich. 
Dienstag 19. Juli, 15 bis 17 Uhr

Multi-Kulti-Girls`DAY 
Treffpunkt NUR für Mädchen – ab sofort 
donnerstags – 14 tägig 
Bist Du zwischen 12 – 15 Jahre alt und hast 
Lust mit anderen Mädchen - mit oder ohne Mi-
grationshintergrund - Zeit zu verbringen?  Din-
ge zu tun, die Mädchen interessieren, egal ob 
lustig, chillig, kreativ oder…?  IHR bestimmt in 
diesem  Projekt mit! Jedes einzelne GIRL zählt, 
ist einzigartig und wichtig.
Leitung: Sevda Tas, Anmeldung unter: netz-
werk-familie-tbb@gmx.de  oder Tel.: 09341/ 
8959565
Donnerstag 13. Juli und 27. Juli , 17 bis 19 Uhr
Eine Kooperation von LABUMOTA & Netz-
werk FAMILIE

AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Dienstag, den 18. Juli ab 10.30 Uhr ist 
ein Mitarbeiter/ eine Mitarbeiterin der Er-
ziehungsberatungsstelle der Caritas zu 
Gast im Netzwerk. Haben Sie ein persönli-
ches Anliegen in Erziehungsfragen, können 
Sie dieses in einem zwanglosen, persönli-
chen Gespräch vor Ort einfach ansprechen. 
Kosten: kostenfrei/ Anmeldung: nicht erfor-
derlich. 
Dienstag, 18. Juli, 10.30 Uhr 

Essen wie die Großen 
Kindgerechte Kost nach dem ersten Le-
bensjahr
Wenn aus Ihrem Baby ein Kleinkind gewor-

den ist, interessiert es sich zunehmend für 
das Familienessen. Die ersten Zähne sind 
schon da, und Ihr Kind ist körperlich so weit 
entwickelt, dass es immer mehr festere 
und gröbere Lebensmittel mitessen kann. 
Erfahren Sie bei einem Kurzvortrag, wie 
eine kindgerechte Kost aufgebaut sein soll-
te und wie die Umstellung gelingt. In der 
Praxis werden leckere Kleinkindgerichte, 
geeignete Getränke und gesunde Alterna-
tiven zu industriell hergestellten Kinderle-
bensmitteln zubereitet.
Referentin: Elisabeth Flinner, Kosten: Um-
lage der Lebensmittelkosten,/je nach Teil-
nehmerzahl 5,00 bis 6,00 €; Anmeldung: bis 
12. Juli erforderlich.
Bitte mitbringen: Schürze, Haargummi (bei 
langen Haaren), Behälter für Kostproben
Donnerstag 20. Juli, 9.30 bis 12 Uhr

Treffpunkt für Eltern mit Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen
Heute treffen wir uns zur Schifffahrt auf dem 
Main.
Nach dem Motto: „Begegnung macht stark“ 
stehen in diesem offenen Treff Eltern mit Kin-
dern mit besonderen Bedürfnissen im Aus-
tausch. So können Eltern persönliche Fragen 
ansprechen, Kontakte knüpfen, Erfahrungen 
austauschen, Aktivitäten planen während 
die Kinder und ihre Geschwister sich glei-
chermaßen  mit anderen vergnügen und 
ihre eigenen Erfahrungen machen können. 
Leitung: Margit Kratschmann-Brachs, Psy-
chologin & systemische Familientherapeutin
Info: Tel. 09341-8959565 oder unter E-Mail: 
netzwerk-familie-tbb@gmx.de
Freitag 28. Juli, Treffpunkt wird über Presse 
bekannt gegeben.

Logo EssKultur WerkelWerkstatt Sommer
Lichterdosen
Um dem Sommerfeeling draußen zu frönen, 
hämmern wir Lichter aus Konservendosen 
– gedacht als netter dekorativer Blickfang 
in der lauen Sommernacht für den eigenen 
Garten oder als persönliches Geschenk. Jün-
gere Kinder benötigen die Unterstützung 
einer Begleitperson.
Leitung: Carina Mütsch-Albrecht
Kosten: ein kleiner Kostenbeitrag wird erho-
ben; Anmeldung: nicht erforderlich
Mittwoch, 26. Juli, 15 bis 16.45 Uhr
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Veranstaltungskalender 
Juni 2017

Mittwoch, 21. Juni 
After-Work-Yoga
am Weltyogatag in Tauberbischofsheim.
Mit Stargast: Jelena Lieberberg.
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne An-
meldung.
18 bis 20 Uhr, Stadtstrand Tauberterrassen

Gemeinschaftskonzert con fuoco
Matthias-Grünwewald-Gymnasium und 
Richard-Trunk-Musikschule
Musizieren gemeinsam zur Sonnenwen-
de. Eintritt frei!
19 Uhr, Matthias-Grünewald-Gymnasium

Freitag 23. Juni bis Sonntag 25. Juni 
Großer internationale CIRCUS CARELLI 
Mit neuem Programm: 70 Tiere 70 Men-
schen
Fr. u. Sa. 15.30 und 19.30 Uhr
Sonntag 11 und 15 Uhr, Circuswiese Wert-
heimer Straße TBB

Freitag, 23. Juni 
Vernissage „Witze für Deutschland“
Ausstellung mit Karikaturen von Greser & 
Lenz
Kunstverein Tauberbischofsheim 
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5

Samstag, 24. Juni 
Gerümpel Turnier
Sportverein Hochhausen
12 Uhr, Sportplatz/Sportheim Hochhausen

Orchester und Chorkonzert
MGV Liederkranz 1844 e. V.
19.30 bis 24 Uhr, Stadthalle

Johannisfeuer
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen
Kreuzschlepper

White-Party (Dress in White) mit DJ Flie
20 Uhr, Stadtstrand Tauberterrassen

Sonntag, 25. Juni  
Wanderung: Rund um Sommerhausen 
(13 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Gemeindefest
Evangelisches Pfarramt
10.30 bis 18 Uhr, Hof des evangelischen 
Gemeindezentrums, Würzburger Str. 

Montag, 26. Juni 
Piraten!
Kinder- und Jugendtheater - Die Badische 
Landesbühne
(bei schlechtem Wetter findet die Auffüh-
rung in der Stadthalle statt)
20.30 Uhr, Schlossplatz

Der Widerspenstigen Zähmung 
Die Badische Landesbühne
(bei schlechtem Wetter findet die Auffüh-
rung in der Stadthalle statt)
20.30 Uhr, Schlossplatz

Dienstag, 27. Juni  
Spielenachmittag für alle
Sie wünschen – wir spielen miteinander!
15 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Samstag, 1. Juli   
Fußwallfahrt nach Walldürn
Katholische Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim

Platzkonzert auf dem Marktplatz
Mit dem Musikverein Dittwar und der 
Volkstanzgruppe
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz

Sonntag, 2. Juli    
Flohmarkt/ Verkauf
Tierschutzverein TBB und Umgebung e. V.
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5

Spielfest TSG
TSG Impfingen 
11 bis 20 Uhr, Sportgelände Impfingen

Samstag, 1. Juli bis Sonntag 2. Juli     
2. Badische BIG-Bobby-Car Meister-
schaft
Veranstaltet vom Bobby-Car-Sport-Club 
TBB e. V.
Samstag ab 11 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr, 
Stauferring und Duderstädter Allee, TBB

Freitag 7. Juli bis Sonntag, 9. Juli 
Altstadtfest Tauberbischofsheim

Samstag, 15. Juli bis Sonntag 16. Juli 
Impfinger „Ploofest“
Musikkapelle Impfingen e. V.
Samstag ab 18 Uhr, Sonntag bis 23 Uhr, 
Am Plan Impfingen

US-Car-Treffen
Der US-Car-Maniacs-Main-Tauber
Samstag ab 10 Uhr, Sonntag bis 18 Uhr, 
Laurentiusberg

Sonntag, 16. Juli   
Wanderung im Grünkernland (12 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Sommerfest im Johannes-Sichart-Haus
Beginn 11 Uhr mit einem Gottesdienst
Für musikalische Unterhaltung und das 
weibliche Wohl ist gesorgt.
11 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Gemütlicher Nachmittag mit Kaffee 
und Gesang
Gesangverein Liederkranz Distelhausen
Nachmittag, Pfarrhof beim Markusheim, 
Distelhausen

Sommer-Konzert
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
Querflöte: Simone Werner; Violine: Man-
fred Birkholt;
Orgel: Michael Meuser
19 Uhr, Stadtkirche St. Martin, Tauberbi-
schofsheim

Mittwoch, 19. Juli bis Sonntag 23. Juli   
Open-Air-Kino
Rotary Hilfe e. V. 
jeweils von 19 bis 1 Uhr, Schlossplatz

Sonntag, 23. Juli bis Montag, 24. Juli    
Jakobifest
Gesangverein Frohsinn
Sonntag ab 11 Uhr bis Montag 24 Uhr, Feu-
erwehrgerätehaus Dienstadt

Samstag, 29. Juli   
Spanferkelessen
Feuerdistel MC
18 Uhr, Tauberwehr

Latino-Party DJ António
Salsa, Bachata, Merengue, Reggaeton 
19 Uhr, Tanzkurs im Luis 
20 bis 1 Uhr, Party am Stadtstrand TBB

Sonntag, 30. Juli    
Berg- und Hüttenfest 
mit Wanderung
Spessartverein Wanderfreunde e.V. Tau-
berbischofsheim
10.30 bis 18 Uhr, Spessarthütte Tauberbi-
schofsheim

Straßenfest
Musikverein Hochhausen
Grünauer Hof Hochhausen

Montag, 31. Juli bis Freitag, 11. August    
Sommerzeltlager
KJG Tauberbischofsheim, Markt Pressig
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Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kinderstunde (Liebenzeller Gemein-
schaft)
für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiakonin 
U. Blutbacher und Team.
15.15 bis 16.15 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, 
Würzburgerstr. 20, TBB , (findet nicht in 
den Ferien statt)

Jungschar 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit  Pasto-
raldiakonin U. Blutbacher und Team.
16.15 Uhr bis 17.30 Uhr, Ev. Gemeindezen-
trum, Würzburgerstr. 20, TBB (findet nicht 
in den Ferien statt)

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info Rathaus

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball - Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinba-rung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Singtreff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes Sichart Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
Ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten, ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entde-
cker. Eine integrative Gruppe für Eltern 
und ihre Kinder mit und ohne Behinde-
rung ab 3 Monaten bis zum Kindergarten-
eintritt unter Begleitung einer pädago-
gischen Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. 
Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Blumenstraße 3, TBB (gegenüber der Me-
diothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herz-lich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht 
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaf-fee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Bridge - Bridge-Club,
 Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Hauskreis für Junge Erwachsene 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Gemeinsam Glauben leben, Gemein-
schaft, Aktionen. Nähere Informationen 
bei: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/8019333)
von 20 bis ca. 21.30 Uhr (findet nicht in 
den Ferien statt)
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Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking –                                               
SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch                                             
(an jedem 2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor           
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking                                            
Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis                                                      
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr (findet nicht in den Ferien 
statt) in der Blumenstraße 3 (gegenüber 
der Mediothek)

Spielabend Schachclub                                         
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358) (Kinder/Jugend ab 18.30 
Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Martin
Kath. Kirchengemeinde
20 bis 21.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
für Teens von 13 bis 15 Jahren 
Gott & Du, Spiel & Spaß, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
von 15 bis 16 Uhr (findet nicht in den Fe-
rien statt) in der Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)

Walkingtreff – TSV 1863 Tauberbi-
schofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung 
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
20 bis 21.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus

Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle Tauberbischofsheim. Un-
terstützt von EnBW und den Fränkischen 
Nachrichten.
21 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-

schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenstraße 3 
(gegenüber der Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag und Sonntag
Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

ANZEIGEN-SCHLUSS

für die Ausgabe am 05. Juli 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 27. Juni 2017, 
17.00 Uhr.
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Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Unterstützt aus Mitteln des
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit
und Wohnungsbau Baden-Württemberg

Beratung kleiner und mittlerer Unternehmen zur Gewinnung    •
und Integration von internationalen Fachkräften

Informationen für internationale Fachkräfte und deren Familien    •
rund um die Themen Arbeiten, Bildung, Sprache, Ankommen und

Wohnen in Deutschland

www.welcomecenter-hnf.com

>> offene Sprechzeit <<

am 05.07. und

02.08. in Tauber-

bischofsheim

Schmerzbehandlung mit
 Wirbelsäulentherapie nach Dorn
 Akupunktur und chinesischen Kräutern
 begleitenden Entgiftungs- und Ausleitverfahren 
 Schröpfmassagen

auch als Behandlungsgutscheine

Naturheilpraxis Diana Booth
Gartenstr. 26, TBB
Tel. 0 93 41 / 8 49 56 34
www.naturheilpraxis-tbb.de

 

Tag der offenen Tür 
 

am Sonntag, 25. Juni 2017,  

ab 10.30 Uhr 
 

auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 

 der Familie Stang 

in Gissigheim in der Badholzsiedlung  
Als Mittagstisch: 

Ochs am Spieß

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim


